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seit vielen Jahren wird nun schon im
jährlichen Abstand die Broschüre „Un-
ser Panketal“ herausgegeben. Auch in
dieser nunmehr elften Auflage, gibt es
einen sehr bunten Einblick in das ge-
meindliche Leben am Rande der
Hauptstadt. Kunst, Musik, Kultur,
Sport, unsere Feuerwehr und das große
Angebot an Gewerbe in unseren Orten
werden Sie in diesem Heft wiederfin-
den. Es freut mich, dass wir in unserem
Panketal so attraktive Angebote ha-
ben. 

Gern denke ich dabei an unsere Schlen-
dermeile zurück, die auch in diesem
Jahr ein voller Erfolg war. An dieser
Stelle möchte ich noch einmal denen

danken, die sonst im Hintergrund stehen, aber gerade diesen schönen Tag
mitgestaltet haben. Denn wer sieht schon die lange Vorbereitungsphase,
die Sicherstellung, das eigentliche Aufbauen und natürlich auch das Auf-
räumen und Saubermachen entlang der Schönower Straße. Unsere Gäste
erlebten kurzweilige Unterhaltung, konnten entlang der Meile kulinari-
sche Köstlichkeiten genießen und bekamen „ganz nebenbei“ kompetente
Informationen aus Wirtschaft, Handel und Handwerk. Auch in puncto
Gesundheitsstandort sowie bei der Pflege und Versorgung unserer älte-
ren Mitbürger war doch einiges zu sehen. 

Nach der Schlendermeile ist vor der Schlendermeile könnte man eine
Floskel aus dem Sport abändern. So kann ich Ihnen heute schon verspre-
chen, auch im nächsten Jahr wird sich Panketal wieder von seiner at-
traktivsten Seite zeigen, was dann wieder in einem neuen „Unser Panke-
tal“ dokumentiert sein wird..

Ich wünsche Ihnen viel Vergnügen beim Blättern. Sollten Sie sich weiter-
gehend über unseren Ort informieren wollen, dann empfehle ich Ihnen
unsere Internetseite www.panketal.de.

Ihr Bürgermeister 
Rainer Fornell 

Sehr geehrter Leserinnen und Leser,
liebe Panketalerinnen und Panketaler

Vorwort des Bürgermeisters
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Schlendermeile bleibt Erfolgsmodell von Panketal

„Volk von Panketal – macht
Platz für den König von

Zepernick. Macht Platz für Kö-
nig Joachim I.“ 
Und während einige Besucher
sich doch erschreckt umblick-
ten, machten sich die Akteure
des Aktionstheaters Kamaduka
auf den Weg über die Schlen-
dermeile. Wer nicht weiß, wer
Kamaduka ist – Die Künstler-
gruppe stellt sich selbst vor:
„Kamaduka ist ein Aktionsthea-
ter, dessen Spektrum von Stra-
ßentheater über Performances,
Arbeit mit Masken bis hin zum
Animationstheater reicht. Ziel
all unserer Aktionen ist es, dem
Alltäglichen eine artifizielle
Kunstwelt als Begleiter gegen-
über zu setzen. Die jeweilige
Aktion fügt sich sensibel den
Anforderungen der Situation
und Umgebung. Spielerisch
streben wir eine Ebene an, die
offen ist für die Interaktion mit
unserem Publikum. Der humor-
volle Umgang miteinander
schafft eine gehobene Stim-
mung der Leichtigkeit. Wir ar-

beiten mit großen
Objekten, mit Stel-
zen, überlebens-
großen Puppen
und Masken.“ 
Bevor die Gruppe
aber im Herzen
von Panketal für
„Unruhe“ sorgte,
ließ es sich Bür-
germeister Rainer
Fornell nicht neh-
men, die Schlen-
dermeile 2017 zu
eröffnen. „Das
Fest wird offen-
sichtlich auch in
diesem Jahr wie-
der gut angenom-
men. Zahlreiche
Händler, Vereine,
Firmen und Hand-
werker aus der
Gemeinde haben
sich an der Schö-
nower Straße ein-
gefunden und bie-
ten den Rahmen
für unsere Schlen-
dermeile. Ein Er-

folgsmodell von Panketal und
wieder werden zahlreiche Besu-
cher kommen. Neu war in die-
sem Jahr, die Eröffnung findet
bei Sonnenschein statt. „Zum
Auftakt in den vergangenen
Jahren gab es immer wieder Re-
genschauer“, freute sich Fornell.
Tatsächlich: Freunde, Nachbarn
und Bürger auch aus umliegen-
den Gemeinden kamen, sahen,
staunten, genossen und immer
wieder stellte man fest, auch al-
te Bekannte treffen sich hier. An
diesem Nachmittag brachte je-
der ein wenig mehr Zeit mit.
Zeit für das Kulturprogramm,
Zeit um gegebenenfalls auch
von den kulinarischen Angebo-
ten zu probieren.Wer wollte, für
den gab es auch ein Fünf-Gän-
ge-Menü: Vier Bier und eine
Bratwurst – warum nicht! Es gab
aber auch selbst gebackenen
Kuchen oder eine Waffel mit
köstlichem Eis.
Die stimmungsvolle und laut-
starke Eröffnung blieb auch in
diesem Jahr der Trommelgrup-
pe Trommböse vorbehalten.
Schon von Weitem waren sie
zu hören und schnell zuckten

die Beine bei den
Besuchern. Der
Rhytmus der
Trommeln lässt
kaum einen still
stehen. Über-
haupt, Tempera-
ment war auch in
den weiteren
Darbietungen
immer wieder
ein Thema. Die
Choreografin
Klawdija Platoni-
na präsentierte
mit ihren Tanz-
gruppen von
Schülern aus der
Grundschule Ze-
pernick ein bun-
tes Programm.
„Voll im Trend“,
hieß das Motto
der Modenschau
mit viel Musik
und Tanz vom Panketaler
pretty-little-shop. Sie zeigten,
was in puncto Mode in den
40er, 50er und 60er Jahren an-
gesagt war.
Und wer dann nicht nur zu-
schauen wollte, wie andere

tanzten, beim Konzert der
Band Poor Boys hatten auch die
Gäste der Schlendermeile Ge-
legenheit.
Ein schönes Fest und am Ende
war immer wieder zu hören:
„Was, schon vorbei?“

Von Tanz bis Fünf-Gänge Menü

König von Zepernick Joachim I. – Auftritt des
Aktionstheaters „Kamaduka“.

Na klar, ein zünftiger Rummel gehört dazu. 

Auftritt der Abteilung Cheer-
dance der SG Schwanebeck 98.
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Die 30 Mitarbeiter der Elektroanlagen Ze-
pernick GmbH, darunter vier Elektromeis-

ter und drei Auszubildende, sind engagiert und
kompetent bei der Herstellung, Reparatur und
Wartung von Elektroanlagen im privaten, öf-
fentlichen und gewerblichen Bereich tätig. Die
Firma ist ein Mix aus mehreren Elektrikergene-
rationen. Ältere, erfahrene Mitarbeiter ergän-
zen sich mit Jüngeren sowie den Auszubilden-
den, die den Beruf des Elektronikers lernen. Mit
46 Jahren Erfahrung leistet das Unternehmen
alles, was die Errichtung und den Betrieb mo-
derner Elektroanlagen ausmachen: So unter
anderem bei der Überprüfungen von Elektro-
anlagen – dem so genannten „E-Check“, beim
Bau von Kommunikations-, Steuerung- und
Antennenanlagen genauso wie Alarmanlagen,
Blitz- und Überspannungsschutz, Straßenbe-
leuchtung, Kabelanlagen im Nieder- und Mit-
telspannungsbereich, beim Anschuss von Pho-
tovoltaik- und Wärmepumpenanlagen. Die Fir-
ma errichtet Datennetze und KNX-Anlagen

und baut auch das „Smart Home“, wenn es das
Bedürfnis des Kunden nach Komfort erfordert.
Die Anmeldung und der Bau von Baustrom-
und Hausanschlüssen in der Region ist eben-
falls Bestandteil des Leistungsumfangs. Elek-
troanlagen Zepernick plant und errichtet auch
Ladesäulen für Elektrofahrzeuge.
Bei Störungen ist ein Bereitschaftsdienst auch
an Sonn- und Feiertagen erreichbar.

Zuverlässigkeit und intelligente Lösungen

Elektroanlagen Zepernick GmbH • Schönower Straße 78 • 16 341 Panketal
Tel. 0 30/9 44 43 00 • Bereitschaft 01 73/6 10 50 60 • www.elektroanlagen-zepernick.de

Generationenmix: Elektroanlagen Zepernick

Als Ein-Mann-Betrieb ist Holger Schmager
seit über zehn Jahren natürlich ein Voll-

Profi auf seinem Gebiet. Neben der Installa-
tion, Wartung und Reparatur im Bereich des
Heizungs- und Sanitärbereichs hat sich der
Heizungs- und Lüftungsbaumeister besonders
auf den Einbau von Weichwasseranlagen in
Ein- und Mehrfamilienhäusern spezialisiert. In
letzter Zeit wird der Allrounder immer öfter für
den altersgerechten Umbau von Bädern geru-
fen. Dabei bleiben die Kosten für den Kunden
stets im Blick.

Heizung und Bad

HSP – Holger Schmager • Heizung & Sanitär
Hauptstraße 29 • 16 341 Panketal

Mobil 0160/7925408 • h.schmager@gmx.de

Bürgermeister
Rainer Fornell Zi. 202 0 30/94 51 12 02
Sekretariat/Sitzungsdienst
Manuela Jansch Zi. 202 0 30/94 51 12 02
Recht
Sebastian Knop Zi. 102 0 30/94 51 11 29
Fachbereich I - Bauwesen
Fachbereichsleiter/Fachdienstleiter 
Stefan Kadatz Zi. 112 0 30/94 51 11 06
Fachdienst Hochbau und Bauplanung
Zentrale Dienste/Vorkontierung 
Sylvia Nowak Zi. 113 0 30/94 51 11 09
Anita Korn Zi. 127 0 30/94 51 11 68
Hochbau 
Klemens Nowak Zi. 108 0 30/94 51 11 02
Petra Schaafhausen Zi. 110 0 30/94 51 12 25
Orts- und Regionalplanung
Sascha Pladeck Zi. 104 0 30/94 51 11 10
Christina Illgen Zi. 104 0 30/94 51 1107
Bauordnungsrecht
Claudia Naß Zi. 109 0 30/94 51 11 43
Fachdienst Gebäude-/Liegenschaftsverwaltung
Fachdienstleiter 
Carsten Guttowski Zi. 218 0 30/94 51 12 23
Bäume, Grünflächen, Parks, Spielplätze
n.n. Zi. 205 0 30/94 51 12 23
Liegenschaftsverwaltung
Petra Lampe Zi. 103 0 30/94 51 11 27
Grundstücksverwaltung/Verwaltung kommunaler
Objekte
Uwe Poppel Zi. 205 0 30/94 51 11 28
Wohnungsverwaltung
Nadine Wilhelm Außenbüro 0 30/94 51 11 16
Gebäudeunterhaltung/Hausmeistereinsatz 
Wolfgang Juchatz Zi. 218 0 30/94 51 11 69
Wolf-Dieter Schwarzwald Zi. 218 0 30/94 51 12 26
Betriebshofleiter Zepernicker Straße 42
Ronald Köppen 0160/90 55 33 03
Fachdienst Verkehrsflächen
Fachdienstleiterin
Anke Wendland Zi. 107 0 30/94 51 11 05
Straßenunterhaltung/Regenwasserbewirtschaf-
tung/Brücken
Anke Wendland Zi. 107 0 30/94 51 11 05
Erschließungsbeiträge/Fördermittel
Stefanie Kehding Zi. 106 0 30/94 51 12 05
Anne Schloff Zi. 106 0 30/94 51 11 01

Niederschlagswasser
Tina Fleger Zi. 205 0 30/94 51 11 43
Straßenverwaltung,Verkehrsangelegenheiten,ÖPNV
Sandra Horvat Zi. 116 0 30/94 51 12 22
Straßenunterhaltung/Beleuchtung 
Frank Grytzka Zi. 116 0 30/94 51 12 47
Tiefbau – Straßenbau/Beleuchtung/Brücken 
Jens Dietrich Zi. 111 0 30/94 51 11 18
Tiefbau – Straßenbau/Bauerlaubnisse/Zufahrten 
Rolf Schnabel Zi. 111 0 30/94 51 11 17
Fachbereich II – Finanzen/öffentliche Ordnung
Fachbereichsleiter/Fachdienstleiter
Jens Hünger Zi. 201 0 30/94 51 12 34
Fachdienst Finanzverwaltung
Haushalt 
Undine Folk Zi. 121 0 30/94 51 1242
Haushalt/Inventur 
Katrin Heiser Zi. 122 0 30/94 51 11 12
Haushalt/Kasse 
Daniel Neundorf Zi. 123 0 30/94 51 11 21
Kasse 
Elke Jaeschke Zi. 120 0 30/94 51 11 19
Manuela Michel Zi. 119 0 30/94 51 11 20
Vollstreckung 
Susanne Diener Zi. 117 0 30/94 51 11 23
Christin Scholz Zi. 117 0 30/94 51 11 11
Steuern/Führerscheinanträge 
Liane Burgstett Zi. 115a 0 30/94 51 11 15
Christina Krummel Zi. 115a 0 30/94 51 11 61
Fachdienst öffentliche Ordnung
Fachdienstleiter 
Steffen Langnickel Zi. 225 0 30/94 51 11 52
Feuerwehr/Sondernutzung/
Werbung/Vorkontierung 
Cordula Ditz Zi. 223 0 30/94 51 12 20
Straßenreinigung/Veranstaltungen/Fundbüro
Martin Loboda Zi. 225 0 30/94 51 12 24
Ruhender Verkehr/
Tierangelegenheiten/Bürgerhelfer
Jürgen Hohn Zi. 223 0 30/94 51 12 21
Standesamt/Friedhofsangelegenheiten 
Anke Herold Zi. 222 0 30/94 51 11 04
Gewerbeangelegenheiten/Wirtschaftsförderung 
Carola Steinhausen Zi. 224 0 30/94 51 11 03
Pass- und Meldewesen 
Monika Grascha Zi. 208 0 30/94 51 12 06
Eric Fietsch Zi. 206 0 30/94 51 12 08

Gemeinde Panketal
Schönower Straße 105 • 16 341 Panketal • Tel. 0 30/94 51 10 • Fax 0 30/94 51 11 99

www.panketal.de • E-Mail panketal@panketal.de
Sprechzeiten: Montag 8.30 bis 12 Uhr • Dienstag & Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr

Dienstag 14.00 bis 18.30 Uhr & Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch & Freitag keine Sprechzeiten (nur bei Sterbefällen 09.00 bis 11.00 Uhr)

Bodenständig, zuverlässig und äußert kom-
petent, so kennt man Elektrotechnikmeis-

ter Jürgen Ochs seit über 30 Jahren in Panketal.
Von der Reparatur einer defekten Steckdose
über komplette Hausinstallation bis zur ge-
samten E-Technik einer Seniorenresidenz, ei-
nem Mutter-Kind-Heim, Supermarkt oder
Tankstelle und beim baubiologischen, wohnge-
sunden Bauen erledigt Jürgen Ochs kleine und
große Aufträge mit großer Präzision. Erfah-

rung hat er insbe-
sondere bei der Sa-
nierung und dem
Neubau von Kü-
chen, von Kita- und
Großküchen bis zu
Haushalts- und Ge-
werbeküchen sowie
der Installation von
Alarmanlagen.

Elektromeister

Jürgen Ochs Elektro und Küchen
Kastanienallee 17 • 16 341 Panketal

Tel. 0 30/94 38 22 26 • Fax 0 30/94 38 22 27
elektro.ochs@googlemail.com
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Keine „Anzeigenfriedhöfe“ oder „Bleiwüs-
ten“ sondern durchgehend redaktionelle

Gestaltung auch im gewerblichen Teil sowie
viele Informationen über den Ort und die örtli-
che Wirtschaft machen das Konzept des Stadt-
magazinverlages aus. Finanziert werden die
Magazine durch die kommerziellen Beiträge.
Nur sind diese keine Anzeigen, sondern konse-
quente journalistische Firmenvorstellungen.
Journalistische Mitstreiter sind jederzeit will-
kommen. Sie sollten belastbar sein und neben
der Recherche auch das Verkaufsgespräch be-
herrschen.

Mitarbeiter gesucht

Stadtmagazinverlag BS GmbH
Alt-Biesdorf 64a • 12 683 Berlin

Tel. 03 34 39/146 30 • Fax 03 34 39/14 63 29
www.stadtmagazin-verlag.de

Fachbereich III – 
Innere Verwaltung/Soziales/Jugend/Kultur/Sport
Fachbereichsleiter
Cassandra Lehnert Zi. 210 0 30/94 51 12 18
Fachdienst Innere Verwaltung
Fachdienstleiterin 
Svetlana Graf Zi. 217 0 30/94 51 12 10
Bezüge/Kindergeld/Arbeitsschutz 
Andrea Fiedler Zi. 216 0 30/94 51 12 10
Personalangelegenheiten/
Organisation/Ausbildung 
Svetlana Graf Zi. 217 0 30/94 51 12 09
Carsten Köhler Zi. 126 0 30/94 51 11 78
Beschaffung/Zentralregistratur/Vorkontierung 
Sybille Kammler Zi. 004 0 30/94 51 12 46
Zentralregistratur 
Daniela Vollnhals Zi. 004 0 30/94 51 12 46
Zentrale Dienste/Sitzungsdienst/Vorkontierung 
Annette Köppen Zi. 209 0 30/94 51 12 41
Systembetreuung Rathaus 
Stefan Schmidt Zi. 201 0 30/94 51 11 42
Ralf Tödter Zi. 211 0 30/94 51 11 22
Ulrike Hasselmann Zi. 201 0 30/94 51 11 22
Poststelle/Empfang 
Michaela Ziehmann Zi. 001 0 30/94 51 10 
Andrea Holz Zi. 001 0 30/94 51 10

Fachdienst Soziales/Jugend/Kultur/Sport
Fachdienstleiter 
Cassandra Lehnert Zi. 210 0 30/94 51 12 18
Kitaverwaltung 
Jana Schulz Zi. 211 0 30/94 51 12 13
Kita/Finanzierungen 
Dörte Hagen Zi. 212 0 30/94 51 11 83
Nicole Braun Zi. 212 0 30/94 51 11 86
Schulangelegenheiten/
Beschaffung Kita und Schule 
Christian Hinz Zi. 212 0 30/94 51 12 14
Kultur/Jugend/Soziales
Julia Stege Zi. 215 0 30/94 51 11 81
Öffentlichkeitsarbeit/
„Panketal Bote“/Tourismus/Sport
Daniela Vollnhals Zi. 215 0 30/94 51 12 12
Jugendkoordinatorin
Jana Kohlhaw 01 60/2 47 53 92
Eigenbetrieb Sekretariat
Dagmar Tschauner Schönower Straße 13

030/94 51 72 09
Bibliotheken
Katharina Hellmich OT Zepernick 0 30/94 51 12 83
Melanie Albrecht
Carolin Konzack OT Schwaneb. 030/94 79 67 83

Sie erreichen die Mitarbeiter der Gemeinde Panketal auch persönlich per E-Mail, indem Sie an den
Namen „@panketal.de“ fügen, beispielsweise „m.jansch@panketal.de“

Als gelernter Gärtner kann
Inhaber Harm Diesner

auf eine über 35-jährige Er-
fahrung im Garten- und
Landschaftsbau zurückbli-
cken.Von seinem Erfahrungs-
schatz profitieren nicht nur
Einfamilienhausbesitzer son-
dern auch Behörden und Ge-
meinden. Beratung in allen
Gartenfragen, das ist was sich

die Firma auf die Fahnen ge-
schrieben hat. Dazu zählen
neben dem klassischen Gar-
ten- und Landschaftsbau
auch der Wege- und Terras-

senbau, Bepflanzungen, Na-
tursteinarbeiten, Garten- und
Schwimmteiche, Rasenanla-
gen sowie Rodungs- und Ab-
rissarbeiten. Mit seinen acht
Facharbeitern ist Harm Dies-
ner überall dort unterwegs
wo ein schöner Garten ge-
schätzt und eine kompetente

Beratung gewünscht wird. Ei-
ne genaue Planung ist dabei
ebenso wichtig, wie die Aus-
wahl der richtigen Materia-
lien und die Betreuung wäh-
rend der Bauphase. Aktuelle
Informationen findet man
auch jederzeit auf Facebook
unter GalaBauBarnim.

Wenn es um den Garten geht

Harm Diesner • Garten- und Landschaftsbau
Ernst Thälmann Straße 12 • 16 341 Panketal

GalaBauBarnimMobil 01 70/5 86 43 42 • www.gala-bau-barnim.de •

Als Ein-Mann Unternehmen 1998 gegründet
und seit 1999 am Standort Zepernick tätig,

pflegt das Bauunternehmen Carsten Lange tra-
ditionsreiches Handwerk in den Bereichen
Putz und Stuck sowie Mauerwerks – und Be-
tonbau, natürlich nach heutigem technischen
Standard. „Wir verschließen uns nicht dem
Neubau, aber unsere Stärke liegt in der Bau-

werkser-
haltung. Da
ist Bauen
noch ur-
sprünglich“,
so der ge-
lernte Mau-
rer und stu-
dierte Hoch-
bau-Techni-
ker.

Putz Stuck Mauerwerk

Carsten Lange • Putz-Stuck-Mauerwerk
Hufelandstraße 8 • 16 341 Panketal

OT Zepernick
Tel. 0 30/94 41 92 03 • Mobil 01 74/3 19 27 76

www.putz-stuck-mauerwerk.de
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Straßenbau in der Gemeinde

Es ist immer dann ein
Thema, wenn es für die

Anlieger mit dem Bauen kon-
kret wird. In Panketal wird seit
vielen Jahren und kontinuier-
lich der Straßenausbau voran-
getrieben. Mindestens zwei
Millionen Euro – oft mehr –
werden dafür jährlich aufge-
wendet. Einen beachtlichen –
wenn auch sehr unterschied-
lich hohen Betrag zahlen aber
auch die Anlieger als Straßen-
baubeiträge. Die wenigsten
Ausbauvorhaben gehen dabei
in der Planungsphase ohne
aufwendige und zum Teil sehr
kontroverse Debatten und
Auseinandersetzungen über
die Bühne. Es gibt viele Fragen,
ändert sich doch einiges in
Folge des Straßenausbaus.
Bäume werden gefällt sowie
neu gepflanzt. Beides ist streit-
befangen. Gehwege kommen
mal auf die eine, mal auf die
andere Straßenseite, oft wer-
den sie abgelehnt, weil man
Kosten sparen will. Das ist
zwar verständlich, aber meines
Erachtens zu kurz gedacht.
Macht man ein kleines Gedan-

kenspiel dahingehend, wie die
Straße beschaffen wäre, müss-
te man sich an den Kosten
nicht beteiligen, hätten sicher
sehr viel Straßen Gehwege.
Die Fahrbahnbreite ist oftmals
ebenso ein Streitthema, weil
befürchtet wird, dass in breiten
Straßen automatisch schneller
gefahren wird. Die Befürch-
tung mag nicht unbegründet
sein und die Verkehrsmoral
lässt tatsächlich oftmals zu
wünschen übrig. Es ist aber
nicht folgenlos, wenn Straßen
sehr schmal gebaut werden.
Die Folge sind Behinderungen
im Gegenverkehr, erschwerte
oder eingeschränkte Nutzung
für Liefer- und Entsorgungs-
fahrzeuge und natürlich die
Verhinderung des regulären
Parkens, wenn die Straße zu
schmal ist. Die Gemeindever-
tretung hat sich im Jahr 2016
mit den Grundsätzen des Stra-
ßenbaus in Panketal beschäf-
tigt und Grundsätze beschlos-
sen (P V 20/2016/2). So sollen
Wohnstraßen nicht unter 5,05
Meter Fahrbahnbreite ausge-
baut werden und möglichst

einen einseitigen 1,5 Meter
breiten Gehweg bekommen.
Bäume sollen auch hier, wo es
möglich ist, gepflanzt werden.
Sammelstraßen, das ist die
nächst höhere Kategorie, sol-
len 5,50 Meter breit sein und
mindestens einen einseitigen
Gehweg und, wo möglich,
Baumpflanzungen erhalten.
Die kleinste Kategorie von
Straßen – die Wohnwege, das
sind sehr kurze Straßen oder
Sackgassen – sollen mindesten

4,10 Meter breit sein. Hier soll
ein Gehweg entfallen, Bäume
sollen aber auch hier, wo mög-
lich, gepflanzt werden. In
Abhängigkeit der Ausbaupara-
meter schwankt auch der
Anliegerbeitrag. Es ist aller-
dings gut möglich, dass die
Anlieger in einer breiten Sam-
melstraße, wie der eben fertig-
gestellten Straße der Jugend,
nur um die fünf Euro Anlieger-
beitrag pro Quadratmeter
anrechenbare Grundstücksflä-
che bezahlen, während die An-
lieger einer unbedeutenden

kurzen Nebenstraße ohne
Gehweg deutlich über zehn
Euro berappen müssen. Das ist
die Folge unterschiedlich ho-
her Beitragssätze, die daran
anknüpfen, welche Bedeutung
die Straße für die Allgemein-
heit hat und wie hoch der Ge-
meinbedarf an der Nutzung
ist. Das ist in Sammelstraßen
deutlich höher als in Wohn-
straßen und deshalb werden
die Anlieger mit sehr unter-
schiedlichen Beitragssätzen

herangezogen. Eine verkehrs-
wichtige Straße mit hohem
Verkehrsaufkommen und
Durchgangsverkehr wie die
Bernauer Straße/ Bucher Stra-
ße kostet die Anlieger sogar
nur unter zwei Euro pro Qua-
dratmeter Grundstücksfläche.
Die Schattenseite dieses Vor-
teils ist der Umstand in sol-
chen Straßen eben auch mehr
Verkehr ertragen zu müssen.
Schön wäre natürlich, in einer
ruhigen Nebenstraße mit ganz
geringen Beitragssätzen zu
wohnen. Das ist aber ein

unauflösbarer Zielkonflikt. Ein
anderer kostenbeeinflussen-
der Umstand ist die Vertei-
lungsfläche auf die die Kosten
umgelegt werden und die
Anzahl der Eckgrundstücke,
wobei dies zu erläutern hier
den Rahmen sprengt. Auch
wenn ein bevorstehender Stra-
ßenbau für jeden Betroffenen
nicht nur mit hohen finanziel-
len Belastungen verbunden ist
und unter Umständen seine
Wohnsituation nicht nur posi-
tiv beeinflusst, so können Sie
aber sicher sein, dass die Ge-
meindeverwaltung stets mit
Augenmaß, fachlicher Experti-
se und Kostenbewusstsein an
die Bauvorhaben herangeht.
Das reicht von gründlicher Pla-
nung der Entwässerungslö-
sung über Baumschutzgutach-
ten bis hin zu einer im
öffentlichen Wettbewerb aus-
geschriebenen Bauleistung
und natürlich Bauüberwa-
chung. Auch wenn wir in vie-
len Bauvorhaben zunächst
Zweifel und Skepsis überwin-
den müssen, sind die fertigge-

stellten Ergebnisse in aller
Regel gelungene und funktio-
nale Lösungen, die dem Erfor-
dernis eines modernen und si-
cheren Verkehrs sowohl für
Fußgänger, Radfahrer und den
KFZ Verkehr gerecht werden.
So werden wir auch weiterhin
bauen und in hoffentlich nicht
allzu ferner Zukunft alle 102
Kilometer Straßen zeitgemäß
ausgebaut haben. Im Moment
trennen uns von diesem Ziel
noch knapp 20 Kilometer.
Allerdings werden aber schon
in diesem Jahr ein paar Kilo-
meter Straßen mehr ausgebaut
sein und die nächsten Bauvor-
haben befinden sich in der Pla-
nungsphase.
Sie können auf uns bauen und
wir bauen für Sie !

Rainer Fornell
Bürgermeister

Panketal und seine Straßen – ein Kommentar von Bürgermeister Rainer Fornell
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In Panketal ist Maik Kobilke
und sein Team schon seit

vielen Jahren bekannt und
verschönert die Gärten seiner
Kunden in vielen Bereichen –
von individuell bis außerge-
wöhnlich.

Garten- und Landschaftsbau

Das Unternehmen BGK Bau-
service und Gartenbau Kobil-
ke kümmert sich um die kom-
plette Gestaltung ganzer Gär-
ten und Anlagen, von der Pla-
nung und Umsetzung bis zur
Pflege der neuen Grünland-
schaft. Grundstückszufahrten,
attraktive Wege zum Hausein-
gang, Steintreppen, befestigte
Autoabstellflächen, haltbare
Terrassen und schöne Sitz-
ecken werden mit Sinn für Äs-
thetik und Haltbarkeit ange-
legt. Die Beratung vor Ort und
die fachgerechte Ausführung
der Bauleistungen sind dabei
selbstverständlich. Dazu zäh-
len unter anderem der Erdbau,
die Aufbringung von Mutter-
boden und Einarbeitung von
Humus sowie auch der Einbau
von Regenwasser- und Abwas-
sertanks.

Gezielt beregnen

Damit der Garten auch in Zu-
kunft viele heiße Sommertage
übersteht, sind komplette Be-
regnungsanlagen im Moment

besonders gefragt. Hierbei
werden unterirdisch im Boden
die Leitungen für das Wasser
verlegt. Die Beregner
sind versenkbar
und kommen nur
bei Bedarf an
die Oberflä-
che um ih-
ren Dienst
zu verrich-
ten. Sie
verschwin-
den nach
getaner
Arbeit wie-
der un-
sichtbar im
Boden. Ein
lästiges

Schlauchaufrollen oder Be-
wässern von Hand entfällt hier
völlig.

Modern Rasen mähen

Eine weitere Zeitersparniss,
die vielen Gartenbesitzern am
Herzen liegt, ist das Rasenmä-
hen. Auch hier hilft die BKG –
in Form eines vollautomati-
schen Rasenmährobotors des
Marktführers Husqvarna der
für perfekte Mähergebnisse
sorgt. „Die Technik ist inzwi-
schen so weit fortgeschritten,
dass sowohl die Beregnungs-
anlage als auch der Mährobo-
ter über eine App gesteuert
werden kann“, so Maik Kobil-
ke. „Also bequem vom Liege-
stuhl aus, ganz entspannt, ein-
fach mit dem Smartphone das
Grün beregnen oder kurz
schneiden lassen!“ 

HouseCare

Viele sind so sehr in den Beruf
eingespannt oder sind bereits

Rentner, dass die Pflege des
Gartens zu einer echten Belas-
tung werden kann. Hecke-
schneiden oder den Rasen mä-
hen – auch hier nimmt sich die
Firma Zeit und spricht in die-

sem Fall vor allem äl-
tere Menschen an,

die mit der Gar-
tenarbeit

schnell an
ihre Gren-
zen stoßen.
Der Chef
dazu: „In
den ver-
gangenen
Jahren ha-
ben wir
festgestellt,
dass viele
Menschen,

Rentner wie Berufstätige in
unserer Region, diese Garten-
arbeiten oft nicht mehr schaf-
fen und haben darauf hin in
diesem Jahr die Firma House-
Care Kobilke GmbH gegrün-
det die sich genau um diese
kleineren Aufträge kümmert.“
Es muss also nicht immer der
komplette Gartenumbau oder
Neubau sein, wenn Maik Ko-
bilke und sein Team ausrü-
cken. In jedem Fall erhält man
umfangreiche Hilfe in allen
Fragen um Garten und Grund-
stück. Dazu zählen übrigens
auch die Service-Wartungen
der Beregnungsanlagen und
des Mähroboters. Alles nach
dem Motto: „Zwei starke
Teams – ein Ziel, ein An-
sprechpartner!“

Seit 15 Jahren Leidenschaft für den Garten

Mitten in der Bauphase – das soll einmal der Entspannung dienen
und gleichzeitig repräsentativ sein.

Bauservice und Gartenbau Kobilke
Haydnstraße 31 • 16 341 Panketal

Tel. 0 30/91 42 54 56
www.gartenbau-kobilke.de

HouseCare Kobilke
Haus & Immobilienservice Panketal GmbH

Haydnstraße 31 • 16 341 Panketal
Tel. 0 30/94 41 70 29Zwei starke Teams – ein Ziel, ein Chef, ein Ansprechpartner!

Innerhalb kürzester Zeit hat das Kobilke-Team geschafft, was nur
mit Phantasie zu erahnen war: Ein gepflegter, attraktiver Garten. 
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Seit über fünf Jahren ist Maik Thiele mit sei-
nem Fachbetrieb für Elektrotechnik in Ze-

pernick tätig, der Kundenstamm ist seither
stetig angewachsen. Die hohe Qualität beim
Einbau jeglicher Elektrotechnik bis hin zu
Komplettlösungen spricht sich herum. Dazu
gehören Leistungen von der Wartung, In-
standhaltung bis hin zu kompletten Sanie-
rungsarbeiten. Und die Sanierungsexperten
der Firma Thiele Elektrotechnik lassen sich
nicht nur bei ihren Kunden auf altes Mauer-
werk und seine Tücken ein. Auch für ihre neue
Geschäftsstelle mit modernem Lager soll einer
alten Scheune neues Leben eingehaucht wer-
den. Auf dem historischen Dreiseitenhof in Alt
Zepernick 8, im Herzen von Zepernick, sollen
Altes und Moderne miteinander verschmel-
zen. Ein ganz besonderes Projekt mit viel Cha-
rakter wie uns Geschäftsführer Maik Thiele
mitteilte. Ab März 2018 berät die Firma ihre
Kunden dann an diesem Standort. Bis dahin
findet man Maik Thiele und sein Team wie ge-
wohnt in Alt Zepernick 19 Ecke Zelterstraße.
Natürlich bietet das Team auch weiterhin den
Einbau von HiFi-, TV-, und Telekommunikati-
onsanlagen bis hin zur Netzwerktechnik,
Alarmanlagen für den Einbruchschutz, Blitz-
schutz- und Schutz gegen Überspannung an.

Abgerundet wird das Ange-
bot durch den Einbau

von
Brand-
melde-
anla-
gen.

Die Firma Thiele Elektrotechnik GmbH steht
für eine ausführliche Beratung und kompeten-
ten Service rund um die Elektroanlage – und
das in hochwertiger Qualität!

Aus alt mach schön
Sonnenschutz für jede Terrasse in immer neuen De-

signs ist das Motto des Marktführers WAREMA. Ne-
ben den neuen offenen, halb geschlossenen Gelen-
karm- und Kassettenmarkisen wurden von WAREMA
Pergola-Markisen entwickelt mit Führungsschienen
und Stützen. Bei der neuen Secudrive-Technik wird die
Bespannung direkt durch die Führungsschienen ge-
führt. Tücher in 300 Designs – für jeden das Richtige!
Neuigkeiten gibt es auch im Bereich der Kunststofffens-
ter: Zum Beispiel das Fenster Energie Classic mit Drei-
Scheiben-Isolierglas und modernem Design bei 82 Mil-

limeter Bautiefe, mit drei Dichtungen
und vor allem hoch wärmedämmend.
Massivholztreppen, auch in Sonder-
holzarten und allen Bauarten, sind
natürlich ebenfalls im Lieferprogramm. Geländerausführungen gibt es als Re-
ling-Geländer in Edelstahl, als verglastes Geländer oder mit Stäben aus Holz
und Edelstahl. Darüber hinaus findet sich bei der Tischlerei Feind ein hervor-
ragendes Sortiment an Insektenschutz, Rollläden von höchster Qualität Raffs-
toren, Innensonnenschutz,Türen und Garagentoren.

Qualität & Service seit über 35 Jahren

Tischlerei Manfred Feind 
Mainstraße 12 • 16 341 Panketal 

Tel. 0 30/9 45 00 50 • Fax 0 30/9 45 00 52 • www.tischlerei-feind.com

Manfred Feind (Mitte) und sein Hand-
werker-Team.

Um ein Grundstück
oder ein Wohn-

haus zu verkaufen, be-
darf es oft einer akribi-
schen Aufarbeitung al-
ler Informationen. Seit
1996 hat Heiko
Deutschmann dafür
die notwendige Erfahrung, Ortskenntnis und
das Hintergrundwissen. „Viele Interessenten
warten darauf, den passenden Baugrund oder
Wohneigentum zu erwerben“, macht er Eigen-
tümern Mut, jetzt den Schritt in Richtung Ver-
kauf zu gehen, da derzeit beste Kaufpreise er-
zielt werden können. Heiko Deutschmann ver-
mittelt Bau- und Erholungsgrundstücke, Ein-
und Mehrfamilienhäuser sowie Eigentums-
wohnungen im Barnim und in Berlin. Zudem
realisiert er Baufinanzierungen und erstellt
kurzfristig Wertermittlungen.

Immobilien-Experte

Deutschmann Immobilien IVD
Büttenstraße 12 • 16 321 Bernau

Tel. 0 33 38/70 54 90 • Fax 0 33 38/37 21 41
www.deutschmann-immobilien.com

Seit nunmehr 25 Jahren ist Holger Gottschalk
Meister des Glaserhandwerks. Ausgezeich-

net und geehrt wurde er im Rahmen einer fei-
erlichen Veranstaltung der Handwerkskammer.
Zu seinen Tätigkeiten zählen die Reparatur zer-
brochener Scheiben und Verglasungen sowie
die Neuanfertigungen von Vordächern, Fens-
tern, Türen aus Holz, Aluminium und Kunst-
stoff. Ebenfalls ein wichtiger Bestandteil sind

Markisen, Spiegel, Tisch-
platten, Folienbeschich-
tungen sowie die Fenster-
wartung und Reparatur
von Kipp- und Schließ-
mechanismen. Sein hohes
handwerkliches Können
zeigt er traditionell beim
fertigen und gestalten von
Bleiverglasungen nach
Kundenwunsch.

Silberner Meister

Holger Gottschalk • Bau- und Kunstglaserei
Lindenberger Weg 1 • 16 341 Panketal

Tel. 0 30/9 44 28 27
holgergottschalk@gmx.de
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Der Star des diesjährigen
Sommerfestes der Freiwil-

ligen Feuerwehr Zepernick war
sicherlich die historische
Handdruckspitze. Und als das
Gerät dann die erste öffentli-
che Präsentation überstanden
hatte, war auch Michael Som-
mer sehr zufrieden. „Eigentlich
wusste ich, dass sie funktio-
niert. Den ersten Test der neu-
aufgebauten Pumpe der pfer-
degezogenen Handdrucksprit-
ze gab es schon am 5. Mai 2017.
Zum Ansaugen aus einer offe-
nen Wasserstelle, sechs Meter
C-Sauglänge und ungefähr ein
Meter Saughöhe, wurden acht
Sekunden benötigt. Unter Ver-
wendung eines C-Schlauches
und eines C-Strahlrohres,
Mundstück Durchmesser neun
Millimeter, wurde eine Wurf-
weite von etwa 20 Meter sowie
eine Wurfhöhe von zwölf Meter

erreicht. Beim Pumpen wurden
in der Spitze 64 Doppelhübe in
einer Minute erreicht. Bei 64
Doppelhüben entspricht dies
einem maximalen Fördervolu-
men von rund 280 Liter pro Mi-
nute als Spitzenleistung. Bei
der Präsentation zum Sommer-
fest waren vier Mann an der
Pumpe im Einsatz und es ließ

sich nur erahnen,
welcher Einsatz in
früheren Zeiten von
den Feuerwehrlei-
ten aufgebracht
werden musste,
wenn es tatsächlich
mal zum Ernstfall
gekommen war.
Die technischen
Daten hat übrigens
Wolfgang Enske-
neit, stellvertreten-
der Vorsitzender
des Fördervereins

der Freiwilligen Feuerwehr
Zepernick aufgeschrieben.
Enskeneit selbst ist ebenfalls
an alter Technik sehr interes-
siert. Zum Sommerfest hatte er
seinen Fuhrpark aus alten Mo-
torrädern ausgestellt. „Die
funktionieren inzwischen alle
wieder perfekt“, sagt er mit
Stolz.

Seit 1966 gehört Michael Som-
mer der Feuerwehr in Zeper-
nick an und in seiner aktiven
Zeit war er zuletzt Oberbrand-
meister. Heute ist er Mitglied
der Alters- und Ehrenwehr in
Zepernick und hatte es sich zur
Aufgabe gemacht, gemeinsam
mit einigen Kameraden der
historischen Pumpe wieder zu
altem Glanz zu verhelfen. 20
Mann stark ist die Truppe der
Feuerwehrveteranen heute in
der Wehr, die 2017 ihren 104.
Geburtstag feierte.
„Unsere Recherchen haben
ergeben, dass das Gerät in der
Nähe von Köln bei der Firma
Fritz Hönig gebaut wurde.
Baujahr ist wahrscheinlich das
Jahr 1900“, berichtet der 66-
jährige Michael Sommer. „Wir
haben die Spritze aus Minden
geholt und sie dort nach der
Wende in Deutschland für
1.000 D-Mark gekauft. Sie war
eigentlich ein Schrotthaufen

und hatte mehr Liebhaber-
wert“, erzählt Sommer. Dank
seiner technischen Berufser-
fahrung konnte das Gerät
Stück für Stück wieder aufge-
baut werden. 2013 war das
Fahrgestell fertig und 2017
dann die Pumpe. „Die Besat-
zung bestand laut unseren
Recherchen aus dem Kutscher,

einem Kommandanten und im
Heck aus zwei so genannten
Bremsern. Es wurde mit einer
Feststellbremse gearbeitet.“ 
Zur Präsentation wurde auf die
Muskelkraft der Feuerwehr-
leute vertraut. Sicherlich wird
beim nächsten Feuerwehrfest
dann das gute Stück wieder
dem Publikum präsentiert.

Star beim 104. Geburtstag stammt von 1900

Toll restauriert: Die Feuerwehrspritze aus
dem Jahr 1900.

Wolfgang Enskeneit auf seiner wieder aufgebaute „Trophy“.

Michael Sommer ist es maßgeb-
lich zu verdanken, dass die alte
Spritze wieder funktioniert.

Wasser marsch!
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Regenerative Energietech-
nik, das ist das, womit sich

Karsten Kube und sein Unter-
nehmen SA-GE-TEC nicht nur
in Panketal einen Namen ge-
macht hat. Aber was steckt ge-
nau hinter dieser Technik? Es
ist die umweltschonende,
hocheffiziente und damit zu-
kunftsweisende Art, Energie zu
nutzen. Hier wird aus Sonne
und Holz ENERGIE im Über-
fluss geschaffen. Wann immer
es um den fachgerechten Ein-
bau dieser hochmodernen
Haustechnik in Form von Pel-
let-Brennkesseln, Solarthermi-
schen Anlagen, Photovoltaik-
Anlagen oder Wärmepumpen
geht, ist das Team des jungen
Sanitär- und Heizungsfach-
manns gefragt und Geheim-
tipp Nummer eins. Darüber
hinaus wechselt man aber

selbstverständlich auch ganz
einfach mal einen Heizungs-
kessel oder erledigt andere In-
stallationsarbeiten für gewerb-
liche und private Kunden. „Das
haben wir nicht verlernt. Das ist
immer noch das Einmaleins bei
unserer Arbeit“, verrät Karsten
Kube. Der persönliche Kontakt
und das Vertrauensverhältnis
zum Kunden sind das zweite
Geheimnis des Unternehmens-
erfolges. Nicht selten lernt
Karsten Kube seine Kunden
übrigens auf den regionalen
Baumessen in verschiedenen
Bundesländern kennen.Dort ist
er als ein versierter Fachmann
ein geschätzter Gast.

Energie im Überfluss

SA-GE-TEC • Karsten Kube
Unterwaldenstraße 26 • 16 341 Panketal

Tel. 0 30/94 51 99 44
info@sa-ge-tec.de • www.sa-ge-tec.de

Installateur- und Heizungs-
baumeister Karsten Kube

Fenster, Fußböden
und Wände, ge-

staltet nur durch un-
sere Hände.“ Die-
sem Motto gibt sich
Frank Melcher seit
über elf Jahren mit
viel Einsatz und Lei-
denschaft hin. Ob im
Bereich Fenster und
Türen, Wände, Böden oder Möbel und Einrich-
tungsgegenstände – die Firma Raumausstatter
Melcher bietet immer die passende Lösung an.
Mit zahlreichen Mustern und Beispielbildern
bietet Frank Melcher mit seinem Team eine
sehr anschauliche Beratung, sowohl im Laden-
geschäft als auch vor Ort. Desweiteren zählen
Polsterarbeiten und die Restauration von Mö-
beln zu seinem Leistungsspektrum.

Einrichtungsberater

Raumausstatter Frank Melcher
Karl-Marx-Straße 9

16 356 Ahrensfelde OT Lindenberg
Tel. 0 30/9 41 58 92 • Mobil 01 77/2 96 98 82

www.raumausstatter-frankmelcher.de

Glück gehört nicht
dazu, um im Not-

fall den Handwerksbe-
trieb von Hans-Martin
Wieliczek zu erreichen,
wenn die Schaufens-
terscheibe zerbrochen
oder das Dachfenster
beschädigt ist. Rund
um die Uhr, und das
365 Tage im Jahr, steht
die Bauglaserei zur
Verfügung. Natürlich
beschränkt sich sein Angebot nicht nur auf die
Reparatur und Instandsetzung. Glas in allen
Farben und Arten, Ornamentgläser, Isolierglä-
ser, Draht- und Sicherheitsgläser, Spiegel-
gläser, groß oder klein, bei Bedarf auch
versiegelt – in jedem Falle aber nach Maß und
Kundenwunsch gefertigt, hat der alteingeses-
sene Zepernicker Betrieb zu bieten.

Glück und Glas

Bauglaserei Hans-Martin Wieliczek
Eichenallee 4 • 16 341 Panketal

Tel. 030/9444210 • bauglaserei@freenet.de

Die versierten Mitarbeiter
um Thomas Mühle erle-

digen vielfältige Arbeiten des
Malerhandwerks und beim
Ausbau im privaten und ge-
werblichen Bereich zuverläs-
sig, termingetreu und mit
höchster Qualität, vorrangig
in der Region Berlin und
Brandenburg. Zum umfang-
reichen Spektrum gehören
Malerarbeiten bei Neubau,
Sanierung und Instandhal-
tung von Wohn-, Industrie-
und Kulturbauten sowie von
Gewerbeimmobilien oder
unter Denkmalschutz ste-
henden Gebäuden. Dazu ge-
hören neben den gestalteri-
schen Mitteln aus Farbe, Ta-
pete oder Putz auch Isolier-
und Schutzanstriche. Für den
anspruchsvollen Kunden er-
arbeitet das Team gern ganze
Raumgestaltungskonzepte.
Zusätzlich zu den typischen
Malerarbeiten werden Aus-
bauarbeiten, Trockenbau,
Dämmungs- und Verlegear-

beiten sowie Bodenbelagsar-
beiten und Innenausbau
übernommen. Selbst kleinere
Maurer- und Tischler- oder
auch Abrissarbeiten werden
übernommen. Jeder, der vor
einer Renovierung oder Sa-
nierung steht, findet bei der

Firma Mühle einen Rund-
Um-Service für die Umge-
staltung oder Neugestaltung
der Räume oder Bauten. Da-
bei geht allen Leistungen
und Angeboten stets eine
ganzheitliche Beratung vor
Ort voraus.

Maler Mühle malert nicht, Mühle gestaltet!

Mühle malerei-ausbau-gestaltung • Inh. Thomas Mühle
Börnicker Weg 12 • 16 341 Panketal OT Schwanebeck

Tel. 0 30/9 44 68 87 • Mobil 01 71/4 80 24 32 • www.maler-muehle-berlin.de

Aus einer Hand: Thomas Mühle übernimmt gern bei Sanierung
oder Renovierung alle anfallenden Arbeiten, von der Raumge-
staltung bis zur Übergabe.
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Arbeiterwohlfahrt
Soziale Dienste Liebkobsche Straße 5 Tel. 0 33 38/3 93 60 siehe Seite 38-40
„Am Weinberg“ gGmbH 16 321 Bernau
Tagespflege Alt Zepernick 3 Tel. 0 30/94 41 72 48

16 341 Panketal www.sozialedienste-awo.de
Architekten- und Ingenieurbüro
RL_A Reinhard Langanski Architekturbüro
Reinhard Langanski Alt-Zepernick 26 Tel. 0 30/9 45 00 10

16 341 Panketal Fax 0 30/94 50 01 41 info@rl-a.de.de
Backshop
Backshop Panketal Fontanestraße 1 Tel. 0 30/94 79 12 70 siehe Seite 54
Sylke Thunig 16 341 Panketal
Bauingenieur- und Sachverständigenbüro, Projektentwicklung
Peter Thiele Projekt- Alt-Zepernick 19 Tel. 0 30/94 41 44 71 siehe Seite 21
entwicklung GmbH & Co. KG 16 341 Panketal Fax 0 30/94 41 44 73 www.bau-thiele.de
Bauservice und Gartenbau
Bauservice und Gartenbau Haydnstraße 31 Tel. 0 30/91 42 54 56 siehe Seite 12-13
Maik Kobilke 16 341 Panketal www.gartenbau-kobilke.de
Bauunternehmen
Putz-Stuck-Mauerwerk Hufelandstraße 8 Tel. 0 30/9 41 92 03 siehe Seite 8
Carsten Lange 16 341 Panketal Mobil 01 74/3 19 27 76 www.putz-stuck-mauerwerk.de
Bestattungsinstitute
Bestattungen Angelika Krebs Bucher Straße 42 Tel. 0 30/9 44 43 02 siehe Seite 44

16 341 Panketal Fax 0 30/94 41 78 64
Bildungseinrichtungen
Gymnasium Panketal Spreestraße 2 Tel. 0 30/94 41 81 24 siehe Seite 31-32
Freie Stadtrandschule 16 341 Panketal Fax 0 30/94 41 86 96
im Grünen www.gymnasium-panketal.de
Brandschutz
Feuerlöscher-Service Juliusstraße 25 Tel. 0 33 38/31 39 siehe Seite 29
Ing. Detlef Kruschke 16 321 Schönow Fax 0 33 38/76 62 01 www.feuerlöscher-kruschke.de
Deutsches Rotes Kreuz
DRK Kreisverband Börnicker Chaussee 1 Tel. 0 33 38/7 53 86 siehe Seite 42
Niederbarnim e.V. 16 321 Bernau www.drk-niederbarnim.de
Elektroinstallation/Elektrotechnik
Elektroanlagen Schönower Straße 78 Tel. 0 30/9 44 43 00 siehe Seite 6
Zepernick GmbH 16 341 Panketal Mobil 01 73/6 10 50 60
Carsten Czopp www.elektroanlagen-zepernick.de
Thiele Elektrotechnik GmbH Alt Zepernick 19 Tel. 0 30/94 87 98 88 siehe Seite 15

16 341 Panketal Mobil 01 51/14 60 98 88 www.thiele-etechnik.de
Fahrschule
Verkehrsschule Panketal Dorfstraße 22 Mobil 01 62/8 82 60 43 siehe Seite 59

16 341 Panketal www.verkehrsschule-panketal.de
Finanzen
Swisslife-select Panketal Landsberger Allee 366 Tel. 0 30/70 24 96 61 siehe Seite 26
Jürgen Mai 12 861 Berlin Mobil 01 77/2 31 13 60 www.swisslife-select.de
Fleischerei
Land-Fleischerei Bucher Straße 65 Tel. 0 30/9 44 68 53 siehe Seite 54
Familie Geduhn GmbH 16 341 Panketal
Fliesenhandel
Ihre Fliesen- Alt Zepernick 14a Tel. 0 30/44 73 30 86 siehe Seite 23
Profi-Handels GmbH 16 341 Panketal Fax 0 30/44 73 30 95 www.fliesenprofi-panketal.de

Sei es ein kleiner Anbau oder ein „Großprojekt“ – Sie sind bei Dipl.-Ing. Peter Thiele gut auf-
gehoben! Von der Planung bis zur Abnahme kümmert sich hier der Chef persönlich um Ihr

Anliegen.

Sicher und solide Bauen mit Dipl.-Ing. Peter Thiele

Leistungsprofil der

Peter Thiele Projektentwicklung

GmbH & Co. KG:

* Komplette Herstellung 

von Wohn- und Gewer-

beobjekten

* Schaffung von Eigen-

tumswohnungen

* Generalunternehmer

* Bauträger

Leistungsprofil des

Bauingenieur- &

Sachverständigenbüros:

/ Gebäudeplanung

/ Bauantragstellung

/ Bauüberwachung

/ Bauleitung

/ Gutachterliche Beweis-

sicherung

/ Schiedsgutachten

Unternehmen in der Gemeinde Panketal

Gemeindemagazin Unser Panketal 11. Auflage
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Freizeit- und Baumarkt
Freizeitmarkt Oehlmann Dorfstraße 28 Tel. 0 30/9 44 59 84 siehe Seite 27

16 341 Panketal Fax 0 30/9 4 41 43 75 www.oehlmann-freizeit.de
Friseur
Haar-Zeit Bucher Straße 65 Tel. 0 30/9 44 43 63 siehe Seite 46
Angela Raudies 16 341 Panketal
Scheitelbar Schönower Str. 103 Tel. 0 30/94 39 28 69 siehe Seite 43
Viviane Sido 16 341 Panketal
B2 Style Dorfstraße 23a Mobil 01 62/7 68 33 01 siehe Seite 44
Kerstin Haase 16 341 Panketal
Fußbodenbeläge
Krüger & Blasek GmbH Waldstraße 2 Tel. 0 30/9 44 49 08 siehe Seite 25

16 341 Panketal www.krueger-blasek-fussbodenleger.de
Garten- und Landschaftsbau
Garten- und Landschaftsbau Ernst-Thälmann-Str. 12 Mobil 01 70/5 86 43 42 siehe Seite 9
Harm Diesner 16 341 Panketal www.gala-bau-barnim.de
Generationenberatung
Generationenberatung Helmut-Schmidt-Allee 10 Tel. 0 33 38/33 84 44 siehe Seite 29
Dipl.-Ing. Sabine Wittmütz 16 321 Bernau Mobil 01 77/2 19 00 36
Glasereien
Bau- und Kunstglaserei Lindenberger Weg 1 Tel. 0 30/9 44 28 27 siehe Seite 14
Holger Gottschalk 16 341 Panketal holgergottschalk@gmx.de
Bauglaserei Wieliczek Eichenallee 4 Tel. 0 30/9 44 42 10 siehe Seite 18
Hans-Martin Wiliczek 16 341 Panketal bauglaserei@freenet.de
Haushaltsgeräte & Einbauküchen
BMK Berliner Beethovenstraße 15 Tel. 0 30/22 67 92 60 siehe Seite 25
Montage Konzept 16 341 Panketal Fax 0 30/22 67 92 62 www.bmk-kuechen.de
Elektro-Hausgeräte & Zillertaler Straße 9 Tel. 0 30/9 44 46 05 siehe Seite 27
Einbauküchen 16 341 Panketal Fax 0 30/94 41 48 80 www.korbicki.de
Korbicki & Söhne GmbH
Jürgen Ochs Kastanienallee 17 Tel. 0 30/94 38 22 26 siehe Seite 6
Elektro & Küchen 16 341 Panketal Fax 0 30/94 38 22 27 elektro.ochs@googlemail.com
Hauskrankenpflegedienste/Seniorenbetreuung
Häusliche Krankenpflege Genfer Platz 2 Tel. 0 30/9 44 31 04 siehe Seite 36
Anita Klink 16 341 Panketal Fax 0 30/9 44 18 36 www.hkp-anitaklink.de
Häuslicher Pflegedienst R&S Am Heidehaus 7 Tel. 0 30/94 87 85 87 siehe Seite 45
Irene Sowa 16 341 Panketal
Pflegedienst Genfer Platz 2 Tel. 0 30/9 44 79 48 siehe Seite 48
Ingeborg von Ahlen 16 341 Panketal Fax 0 30/93 49 80 62 www.schwester-ingeborg.de
Haus- & Immobilienservice
HouseCare Kobilke Haydnstraße 31 Tel. 0 30/94 41 70 29 siehe Seite 12-13
Maik Kobilke 16 341 Panketal www.gartenbau-kobilke.de
Heizung/Sanitär/Solaranlagen
HSP Holger Schmager Hauptstraße 29 Mobil 01 60/7 92 54 08 siehe Seite 6
Meisterbetrieb 16 341 Panketal h.schmager@gmx.de
Karsten Kube SA-GE-TEC Unterwaldenstraße 26 Tel. 0 30/94 51 99 44 siehe Seite 18
Sanitär- und Gebäudetechnik 16 341 Panketal Fax 0 30/98 31 10 51 www.sa-ge-tec.de
Immobilien
Deutschmann Immobilien IVD Büttenstraße 12 Tel. 0 33 38/70 54 90 siehe Seite 14

16 321 Bernau Fax 0 33 38/37 21 41
www.deutschmann-immobilien.com

Jana Braun Immobilien Jägerstraße 25a Tel. 0 30/21 96 86 36
Jana Braun 16 341 Panketal Fax 0 30/21 96 86 37 www.braun-immo.de

Schöne Räume sind eine Kunst für sich. Der
Malerbetrieb Wentzel & Belling bietet alle

Maler-, Tapezier- und Lackierarbeiten, Stuck
im Innenraum sowie einfallsreiche Fassaden-
gestaltung. Daneben ist das Team auf Boden-
beläge aller Art spezialisiert. Erfahrene Fach-
leute sorgen dafür, dass Teppich- und Kunst-
stoffbeläge, Parkett, Laminat und Kork per-
fekt verlegt werden. Das Hauptaugenmerk
liegt dabei auf den regionalen Kunden mit
Ein- oder Mehrfamilienhaus. So wird gern
auch das Wohnzimmer, der Balkon oder eine
Tür neu gestrichen. Aber sogar die Lobby im
Berliner Hotel Adlon wurde schon vom Un-
ternehmen verschönert. Ein hoher Qualitäts-
anspruch der Firma mit seinen 26 Mitarbei-
tern ist dabei selbstverständlich.
Der Malerbetrieb Wentzel & Belling GmbH
bildet seit 2003 jährlich drei Lehrlinge im
Schnitt aus. Gerd Wentzel: „Gern geben wir
unser Wissen und Können an junge Men-
schen weiter. Und als Malerunternehmen ha-
ben wir den Lehrlingen eine ganze Menge zu
bieten. So sind wir immer unterwegs und ha-

ben Spaß an dem täglichen Erfolg unserer Ar-
beit.“ „Und nicht zu vergessen – das Maler-
handwerk ist ein zukunftssicherer Beruf“, er-
gänzt Thomas Belling.

Die Zukunft ist bunt!

Malerbetrieb Wentzel & Belling GmbH 
Wilhelm-Liebknecht-Straße 43
16341 Panketal OT Zepernick

Tel. 0 30/94 79 66 61 • Fax 0 30/64 79 66 62
Mobil 01 70/3 07 17 69/68

malermeisterwentzel@t-online.de

Spiel mit Farbe und Licht – das Malerhandwerk
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Internistisch-nephrologische Praxis
Alwall-Haus Viereckweg 1/3 Tel. 0 30/9 41 08 10 siehe Seite 37
Dr. Henrik Jakobs & 13 125 Berlin Fax 0 30/94 10 81 22
Dipl.-Med. Götz Krupp www.alwall-dialyse.de
Kfz-Service
Bosch-Service Str. der Jugend 25-26 Tel. 0 30/9 44 42 22 siehe Seite 59
Schöbe GmbH 16 341 Panketal www.bosch-schoebe.de
Kosmetik/Fußpflege/Wellness/Nagelstudio
Beauty & Wellness-Studio Bucher Straße 65 Tel. 0 30/9 27 70 69 info@dauerhaft-schoen.de
Angela Kowalewski 16 341 Panketal Fax 0 30/94 39 73 50 www.dauerhaft-schoen.de
Kosmetikstübchen Zepernicker Straße 2 Tel. 0 30/94 79 12 63 siehe Seite 34
„Im Ludwigspark“ 13 125 Berlin Mobil 01 72/5 91 22 29
Ramona Reinhold
Logopädie
Logopädie Lautstark Bahnhofstraße 82 Tel. 0 30/65 83 83 90 kontakt@logopaedie-lautstark.de
Juana Golla 16 341 Panketal Fax 030/65 83 8138 www.logopaedie-lautstark.de
Malerbetriebe
Malerbetrieb Wentzel & W.-Liebknecht-Str. 43 Tel. 0 30/94 79 66 61 siehe Seite 23
Belling GmbH 16 341 Panketal Fax 0 30/94 79 66 62 malermeisterwentzel@t-online.de
Mühle Börnicker Weg 12 Tel. 0 30/9 44 68 87
malerei-ausbau-gestaltung 16 341 Panketal Mobil 01 71/4 80 24 32 siehe Seite 19
Thomas Mühle www.maler-muehle-berlin.de
Naturheilpraxis
Naturheilpraxis Behnke Brennerstraße 22 Mobil 01 72/5 25 12 99 siehe Seite 42
Anne Behnke 16 341 Panketal www.heilpraxis-panketal.de
Optiker
Augenoptik Sachau Alt Zepernick 19 Tel. 0 30/47 53 97 97 siehe Seite 44
Marina Sachau-Fischer 16 341 Panketal augenoptik-sachau.de
Giese-Optik Am Amtshaus 2 Tel. 0 30/94 41 45 44 siehe Seite 48
Thomas Giese 16 341 Panketal Fax 0 30/94 41 45 45 www.giese-optik-online.de
Pflegeeinrichtungen
Seniorenpflegeheim Schönerlinder Str. 11 Tel. 0 30/91 20 29 70 siehe Seite 64
Eichenhof und Rotunde 16 341 Panketal Fax 0 30/9 12 02 97 20 www.fuehrergruppe.de
Physiotherapie
PhysioVita Schönower Straße 43 Tel. 0 30/91 14 25 06 siehe Seite 46
Praxis für Physiotherapie 16 341 Panketal www.physiovita-panketal.de
Physiotherapie Schönower Straße/Am Amtshaus 2 siehe Seite 45
Britta Bartel 16 341 Panketal Tel. & Fax 0 30/9 44 42 99
Raumausstatter
Raumausstatter Frank Melcher Karl-Marx-Straße 9 Tel. 0 30/9 41 58 92 siehe Seite 18

16 356 Ahrensfelde Mobil 01 77/2 96 98 82
OT Lindenberg www.raumausstatter-frankmelcher.de

Reisebüros/Busunternehmen
Reisebüro & Omnibusbetrieb Zepernicker Straße 1d Tel. 0 30/9 44 41 78 siehe Seite 58
Karsten Brust 16 341 Panketal Fax 0 30/94 79 66 69 www.brust-busreisen.de
Reisebüro Wenda Karower Chaussee 29 Tel. 0 30/9 41 37 15 siehe Seite 54
Frank-Arnim Adamek 13 125 Berlin Mobil 01 76/23 63 44 75 reisebüro-wenda@web.de
Sanitätshaus
MECOSO Bahnhofstraße 80 Tel. 0 30/94 41 95 75 siehe Seite 43
Medizin- und Rehatechnik 16 341 Panketal www.mecoso.de
Schlosserei/Stahlhandel
Eisen-Bayer Zepernicker Straße 13 Tel. 0 30/9 44 59 08
Christian Scholz 16 341 Panketal Fax 0 30/94 41 40 95 schlosser@eisen-bayer.de

Küchen sind längst nicht
mehr nur der alte Herd,

die Spüle oder der beliebte
Küchentisch. Heute sind sie
funktionell und auf jeden
Haushalt persönlich abge-
stimmt. Da gibt es schon den
einen oder anderen Unter-
schied in Qualität und Design.
Um das genau herauszufin-
den, ist der Rat des Fach-
manns sehr wichtig. Den be-
kommt man zuverlässig beim
„Berliner Montage Konzept“.
„In einer neuen Küche sollte
alles harmonisch abgestimmt
sein, das fängt beim Design an
und hört bei den kurzen We-
gen auf. Die oft genutzten
Dinge des Haushalts sollten
immer in erreichbaren Höhen
sein, das erleichtert die Ar-
beit“, so Katrin Kuhle, die
Chefin des Unternehmens.

Die Betreuung während der
gesamten Abwicklung stehen
bei bmk im Mittelpunkt. Pla-
nungserfahrung, zuhören
können, Bedürfnisse verste-
hen: Das ist die Basis für eine

perfekt passende Küche. Übri-
gens: Das Unternehmen feier-
te in diesem Jahr 15-jähriges
Jubiläum und ist Partner der
kw küchenwerkstatt, einer
Gemeinschaft von inhaberge-
führten Küchenwerkstätten,
die erhebliche Vorteile bietet
gegenüber großen Möbelhäu-
sern. Beste Hersteller-Kondi-
tionen und die günstigen Prei-
se gibt das Team um Katrin
Kuhle direkt an den Kunden
weiter. Für einen Termin, der
zur Traumküche führt, einfach
anrufen!

Seit 15 Jahren Traumküchen aus Panketal

Berliner Montage Konzept
Beethovenstraße 15

16 341 Panketal
Tel. 0 30/22 67 92 60
Fax 0 30/22 67 92 62 

info@bmk-moebel.de
www.bmk-kuechen.de

Sie stehen für „Klasse statt
Masse“ – Katrin Kuhle und
Björn George.

Zu einem schönen Wohnraum zählen nicht
nur tolle und ausgefallene Möbel oder

Tapeten jeglicher Art, sondern auch ein Fuß-
boden, der zum Stil des Raumes passt. Je nach
Einsatzzweck muss dieser robust und langle-
big oder auch gemütlich oder preiswert sein.
Das Team der Krüger & Blasek GmbH ist
quasi Fachmann auf dem Gebiet der Fußbo-
denverlegung. Ganz gleich, ob es um textile
Bodenbeläge, Kunststoffbeläge, Fertigparkett,
Dielen oder Laminat geht. Geschäftsführer
Ulrich Blasek dazu: „Unsere Kollektionen von
namhaften Herstellern sind umfangreich und
vielseitig, so dass wir in der Lage sind, für
jeden Bedarf den richtigen Bodenbelag zu
liefern.“ Sein Team, bestehend aus fünf quali-
fizierten Fußbodenlegern, gestaltet Wohnräu-
me genauso professionell wie Gewerbeobjek-
te und ist in der Lage, Arbeiten in der Grö-
ßenordnung bis zu 4.000 Quadratmetern ein-
schließlich aller Vor- und Nebenleistungen
auszuführen. Aufgrund der hohen Nachfrage
und aus Kapazitätsgründen bezog die Firma
vor kurzem ihre neuen Räumlichkeiten in der

Waldstraße 2 , und ist ab sofort dort für seine
Kunden erreichbar.

Fußböden aller Art professionell verlegt

Krüger & Blasek GmbH 
Waldstraße 2 • 16341 Panketal

Tel. 030/9444908
www.krueger-blasek-fussbodenleger.de

Das Power-Team der Krüger & Blasek GmbH
steht für höchste Kompetenz und Qualität.
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Steuerberatung
Hoffmann & Partner GmbH Schönower Straße 43 Tel. 0 30/9 45 09 10 siehe Seite 51
Niederlassung Panketal 16 341 Panketal Fax 0 30/94 50 91 44 www.etl.de/hp-zepernick
Tischlerei, Fenster, Türen, Tore
Tischlerei M. Feind Mainstraße 12 Tel. 0 30/9 45 00 50 siehe Seite 14
Manfred Feind 16 341 Panketal Fax 0 30/9 45 00 52 www.tischlerei-feind.com
Verlag
Stadtmagazinverlag BS GmbH Alt-Biesdorf 64a Tel. 03 34 39/1 46 30 siehe Seite 8
Andreas Schönstedt 12 683 Berlin Fax 03 34 39/14 63 29 www.stadtmagazinverlag.de
Versicherungen
Signal-Iduna Hauptagentur Schönower Straße 79 Tel. 0 30/91 90 42 15 siehe Seite 29
Rolf Heinrich 16 341 Panketal Fax 030/91 90 42 18
Werbestudio/Werbetexte
feinschliff werbung & design Alt-Zepernick 8 Tel. 0 30/30 10 91 19 siehe Seite 26
Franziska Schröder 16 341 Panketal info@werbung-feinschliff.de
Verkaufs-Werbetexte Bebelstraße 45 Tel. 0 30/94 39 93 11 hering@verkaufs-werbetexte.de
Dagmar Hering 16 341 Panketal Fax 0 30/94 39 93 11 www.verkaufs-werbetexte.de
Zahnärzte
Dr. med. dent. Neue Kärntner Str. 2 Tel. 0 30/91 20 21 61 siehe seite 41
Ortrun Mitteneder 16 341 Panketal Fax 0 30/91 20 28 14
Zahnarztpraxis www.schwanezahnhaus.de
Dipl.-Stom. Donath Krösche Bahnhofstraße 1b Tel. 030/9 44 48 88 siehe Seite 42
Zahnarztpraxis 16341 Panketal Fax 030/94 41 76 48
FÄ Insa Riechers Wiener Straße 41 Tel. 0 30/91 14 64 61 siehe Seite 35
Zahnarztpraxis 16341 Panketal Fax 0 30/91 14 64 62 www.zahnarztpraxis-riechers.de
Zauberbühne Panketal
MOHRBO´s Zaubershow Flotowstraße 8 Tel. 0 30/9 44 26 79
Dirk Mohr-Mohrbo 16 341 Panketal www.zauberbuehne-panketal.de

Egal ob rustikal, modern oder elegant, seit
mehr als 25 Jahren bietet das Familienun-

ternehmen Korbicki Einbauküchen von hoher
Qualität und lässt somit Küchenträume wahr
werden.Von der Minimallösung bis zur groß-
zügigen Kochlandschaft, von preiswert bis
edel, hier bekommt man alles, und das aus ei-
ner Hand. Auch die so genannte „weiße Wa-
re“ vom Trockner bis zum Kühl- und Gefrier-
schrank ist fester Bestandteil des Sortiments.
Aber mindestens genauso wichtig für den seit
über 25 Jahren andauernden Erfolg ist die
kundenorientierte und kompetente Beratung.
Mit Freundlichkeit, Pünktlichkeit und höchs-
ter Präzision begeistert das Unternehmen un-
ter Führung der beiden Geschäftsführer An-
dreas und Dirk Korbicki seine Kunden in und
rund um Panketal. Einen Überblick über Mö-
belfronten und Materialien können sich Inte-
ressenten auf der rund 180 Quadratmeter
großen Ausstellungsfläche verschaffen, wo
verschiedenste Küchenstile ihren Platz fin-
den. Anschließend werden auf den Kunden
zugeschnittene Lösungen in einer 3-D-Pla-

nung erarbeitet, bei der auch Lichteinfall und
Lebensgewohnheiten mit einbezogen wer-
den.

Küchen sind Familiensache

Elektro-Hausgeräte & Einbauküchen 
Korbicki & Söhne GmbH

Zillertaler Straße 9 • 16 341 Panketal
OT Schwanebeck

Tel. 0 30/9 44 46 05 • Fax 0 30/94 41 48 80
neue.kueche@korbicki.de • www.korbicki.de

Das Team von Korbicki & Söhne berät kompe-
tent und hilft den Kunden bei der Planung.
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Aufklärung und umfassende
Beratung zum Thema „Ge-

nerationenübergreifende Ei-
gentumssicherung“, das ist
das, was sich Sabine Wittmütz
mit Ihrem Maklerbüro auf die
Fahnen geschrieben hat. Ob
Vollmachten, Patienten- und
Betreuungsverfügungen, Testa-
ment und Elternunterhalt, all
dies können Versorgungslü-
cken sein, die es zu erkennen
und zu schließen gilt. „Aber
auch im Unternehmensbereich
gibt es viel Handlungsbedarf“,
so die geprüfte Fachwirtin für
Finanzberatung (IHK) und
Generationenberaterin (IHK).
Fragen wie: Wer darf Arbeits-
verträge abschließen oder be-
enden? Wer darf Verbindlich-
keiten eingehen? Wer darf
mich bei Regressforderungen
vertreten? – Fragen die den

Fortbestand eines Unterneh-
mens oder die Handlungsfä-
higkeit einer Person bestim-
men. Wer darauf nicht immer
eine Antwort hat, findet in
Sabine Wittmütz eine kompe-

tente und zuverlässige Partne-
rin zur Klärung aller Fragen. So
erarbeitet sie mit ihren 
Kunden einen so genannten
„Notfallplan“. Dort werden
beispielsweise wichtige An-
sprechpartner wie Steuerbera-
ter oder Rechtsanwälte erfasst
und eine Vermögensübersicht
erstellt. Der Kunde sollte auch
Passwörter aufschreiben und
zu Beispiel notieren wo sich
der Fahrzeugbrief befindet. Bei
diesem Service geht es nicht
um spezielle Produkte sondern
um fundiertes Fachwissen und
Beratung.

Generationen- und Unternehmerberatung

Sabine Wittmütz
Generationenberatung

Helmut Schmidt Allee 10
16 321 Bernau bei Berlin

Tel. 0 33 38/3 84 44
Mobil 01 77/2 19 00 36

Sie behält stets den Überblick
in Sachen Vorsorge: Sabine
Wittmütz

Brandschutz wird
beim Feuerlöscher-

Service von Ingenieur
Detlef Kruschke stets
groß geschrieben, denn
als Fachmann auf die-
sem Gebiet hält er
maßgeschneiderte Lö-
sungen für die Sicher-
heit vor Feuer in Haushalten, Firmen und Ein-
richtungen bereit. Detlef Kruschke erstellt
aktuelle und objektbezogene Flucht- und Ret-
tungspläne für Schulen, Kitas, Einrichtungen
und die Gastronomie. Turnusgemäße Prüf-
und Fülldienste sowie Verkauf und eine kom-
petente Beratung sind für ihn selbstverständli-
che Servicebestandteile.

Brandschutz-Profi

Feuerlöscher-Service Kruschke
Juliusstraße 25 • 16 321 Bernau

OT Schönow
Tel. 0 33 38/31 39 • Fax 0 33 38/76 62 01

Werkstattzeiten:
Mo. 8.00-10.00 Uhr, Fr. 14.00-18.00 Uhr

www.feuerlöscher-kruschke.de

Mit 16-jäh-
riger Be-

rufserfahrung
ist Rolf Hein-
rich kompeten-
ter Berater in
allen Fragen zu
den Themen Versicherung und Finanzen. In
seinem Büro im Herzen von Zepernick berät er
mit seinem Team – Philipp Lüdke, Katrin Nau-
mann, Azubi Paul Neumann und Lisa Schmidt
– von der Bedarfsanalyse bis zur Schadenregu-
lierung. Die Signal Iduna bietet in Kooperation
mit dem Versorgungswerk der Handwerks-
kammern sowie in enger Zusammenarbeit mit
der Polizeigewerkschaft einzigartige flexible
Lösungen für den privaten als auch für den ge-
werblichen Versicherungsschutz. Desweiteren
ist das Büro Servicestelle der IKK BB und ko-
operiert vor Ort mit der Thiele Elektrotechnik
GmbH zum Thema E-Check.

Versicherungspartner

Signal-Iduna Hauptagentur Rolf Heinrich
Schönower Straße 79 • 16 341 Panketal

Tel. 0 30/91 90 42 15 • Fax 0 30/91 90 42 18
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75Jahre alt ist die Jugend-
feuerwehr von Zeper-

nick inzwischen. Die Mit-
glieder sind natürlich alle we-
sentlich jünger. Jugendwart
der Wehr ist Jörg Priebe und er
ist schon in einer fast komfort-
ablen Lage: „Der Zulauf und
das Interesse an der Wehr sind
riesengroß. Wir müssen inzwi-
schen schon Wartelisten füh-
ren, um weitere Mitglieder bei
uns irgendwann aufnehmen
zu können.“
Mit acht Jahren kann man sich
übrigens für die Mitarbeit bei
einer Jugendfeuerwehr vor-
stellen. „Meine Mannschaft
besteht aus 20 jungen Feuer-
wehrleuten, wovon drei Mäd-
chen“, erklärt Jörg Priebe. Und
er sagt weiter: „Neben prakti-
scher und theoretischer Aus-
bildung bieten wir viel Spaß,
Sport und neue Freunde. Wir
arbeiten mit Jugendfeuerweh-
ren aus der Nachbarschaft
zum Beispiel aus Schwane-
beck eng zusammen. Besonde-
re Höhepunkte sind das

Zeltlager, Wettkämpfe, der
24-Stunden-Dienst und die
Teilnahme am Zepernicker
Weihnachtsmarkt mit der be-
kannten und beliebten Fahr-
zeug-Lichterparade“.
Ein wichtiger Höhepunkt im
Leben der jungen Feuerwehr-
leute ist natürlich das eigene
Sommerfest rund um das De-

pot und Gerätehaus an der
Neckarstraße. Auch in diesem
Sommer konnten die Mäd-
chen und Jungs zeigen, was sie
schon alles gelernt haben. Ein

Häuserbrand wurde simuliert
und das Publikum konnte se-
hen, wie geschickt sich alle an-
stellen. Mit dem Löschgrup-
penfahrzeug LF 20 kam die
Mannschaft mit Blaulicht zum
Brandort und dann wurde in
wenigen Sekunden die Unfall-
stelle gesichert und das Feuer
gelöscht.
Die Jugendfeuerwehr trifft
sich außer in den Ferien, jeden
zweiten Freitag um 17 Uhr für
zwei Stunden zur Ausbildung.

Mit acht Jahren kann man sich vorstellen
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Lernen, Sport und Freizeit gehören zusammen
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„Wir sind eine Ganztags-
schule, und in diesem

Zusammenhang ist der Sport
durchaus ein wichtiger Be-
standteil im Alltag unserer Kin-
der und Jugendlichen“, sagt
Thomas Tanneberger, der mit
drei weiteren Kollegen als
Sportlehrer am Gymnasium
Panketal tätig ist. Er ist sehr
zufrieden, dass er eine kleine
und eine größere Sporthalle
nutzen kann und auch mit dem
Sportplatz sehr gute Bedingun-
gen für den Unterricht vorfin-
det. „Natürlich ist der Sport
wichtig. Und auch deshalb gibt
es bei uns am Gymnasium über
den klassischen dreistündigen
Unterricht in der Woche hinaus
so genannte Arbeitsgemein-
schaften. So bestehen heute die
AGs Badminton, Tischtennis
und Fußball.“ Thomas Tanne-
berger, der selbst aktiver Bas-
ketballer war, sagt weiter, dass
es schwierig geworden ist,
immer den Geschmack der
Schüler zu treffen. „Wir haben
es auch schon versucht, so 
genannte Randsportarten bei
uns zu etablieren.“ So berichtet
er, dass die AG Inlinehockey
nach einem Jahr mangels Inte-

resse wieder eingestellt werden
musste. Jetzt gibt es zusätzlich
die Arbeitsgemeinschaft Fit-
ness. Tanneberger bietet im
jüngst eingerichteten Kraft-
raum ein zielgerichtetes Trai-
ning an. „Das wird vor allem
von Schülern der Oberstufe
gern angenommen. Die älteren
Schüler entdecken ihren Körper
und lernen über die Fitness sich
selber besser kennen.“
Neu an der Schule ist Tchouk-
ball. Dabei spielen zwei Mann-
schaften mit jeweils sieben
Spielern gegeneinander. Das
Spielfeld hat die Größe eines
Basketballfeldes. An beiden
Spielfeldseiten steht ein Frame
(Trampolin). Vor dem Frame ist
jeweils eine Sperrzone, eine
„Verbotene Zone“, mit einem
Radius von drei Metern. Um ei-
nen Punkt zu erzielen, wirft die
angreifende Mannschaft auf
das Frame. Wenn der Ball im
Feld landet hat die Mannschaft
einen Punkt erzielt. Die vertei-
digende Mannschaft versucht
zu verhindern, dass der Ball
nach dem Framewurf den Bo-
den berührt. „Das Besondere an
diesem Ballspiel ist, dass es
nicht wie im Fußball oder

Handball darum geht, über
Körperkontakt den Gegner am
Spiel zu stören. Tchoukball ist
bei uns derzeit voll angesagt“,
erklärt Tanneberger, der selbst
Kampfsport betreibt und diesen
auch in der Schule anbieten
möchte. Immer wieder kommt
auch bei Tanneberger aber die
Leidenschaft für den Basketball
durch. Schnell ist ein Korb auf-
gestellt und wie beim jüngsten
Tag der offenen Tür im Gymna-
sium können nicht nur Könner
zeigen: DAS RUNDE MUSS IN
DAS RUNDE! Tanneberger
freut sich, dass eine seiner
Schülerinnen, Frances, dann
gern einmal zeigt, wie es gehen
kann.
Richtig stolz ist der Sportlehrer,
wenn er vom Eberswalder
Stadtlauf berichten kann. „Wir
haben immer eine Mannschaft
dabei, die sich unter den Besten
platzieren kann.“
Echte Höhepunkte im Jahr sind
Ausflüge, bei denen dann auch
der Sport im Mittelpunkt steht.
So sind Schüler aus der jeweili-
gen sechsten Klasse in einem
Segelprojekt mit dabei. „Es geht
an einen schönen See in der
Nähe von Potsdam. Wer möch-

te, kann hier eine Segelausbil-
dung absolvieren und auch den
Segelschein ablegen.“ Im Win-
ter ist dann Skifahren angesagt.
„In den vergangenen Jahren
ging es dazu nach Kärnten. Es
gibt dort in Seeboden eine sehr
schöne Abfahrtsstrecke – ideal
um den Wintersport zu genie-
ßen.“ 

Tanneberger und seine Kolle-
gen bieten weiterhin Klettertou-
ren. „Wir waren schon im Klet-
terpark Bernau oder im Magic
Mountain von Berlin.“

Aktiv in der Schule und der Freizeit

Ausflug nach Kärnten – auch das kann Sportunterricht sein!

Die Mannschaft des Gymnasiums beim Eberswalder Stadtlauf.

Zum Tag der offenen Tür 2017
nahm Sportlehrer Tanneberger
auch den Ball in die Hand –
ganz in „Zivil“.

Frances zeigt, wie es gehen
kann: DAS RUNDE MUSS IN
DAS RUNDE!
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Freies Gymnasium Panketal – hier lernt es sich besser!

32

Seit über 15 Jahren bietet das Gymnasium
Panketal im Nordosten Berlins Kindern und

Jugendlichen ein erfolgreiches, zukunftsorien-
tiertes Bildungsangebot in familiärer, ent-
spannter Atmosphäre. Hier findet man das was
man allen Kindern und Jugendlichen wünscht:
motivierenden Unterricht mit modernen Lehr-
und Lernmethoden, ein engagiertes Kollegium
und kleine Klassen. Alles optimale Rahmenbe-
dingungen die das Gymnasium Panketal nicht
zu irgendeiner Lehranstalt machen, sondern
ein Schulkonzept bietet die auf Persönlichkeit
und Gemeinschaft ausgerichtet ist.

Stärkung und Ermutigung

Der pädagogische Ansatz beruht auf Vertrauen
und Zutrauen. Hier werden die Schüler mit
freundlicher und konsequenter Erziehung bei
der Entfaltung ihrer Begabung und Persönlich-
keit von den Lehrern unterstützt. Dabei wird
vor allem Vertrauen in Sie und ihre Fähigkeiten
gesetzt ohne jedoch die notwendige Struktur
und Führung zu vernachlässigen. Dies kann
deshalb so gut gelingen, weil in den kleinen
Klassen von 15 bis maximal 20 Schülern die
Lehrer gute Möglichkeiten haben, auf jeden
einzelnen Schüler intensiver einzugehen und
den Stoff zu vermitteln.

Ganztagsschule – mehr als nur Unterricht

Das Gymnasium ist seit der Gründung im Jahr
2000 eine Ganztagsschule. Projekte und fächer-
übergreifende Unterrichtsformen können be-
sonders gut umgesetzt werden – ob in den mo-
dernen Fachräumen, der attraktiven Sporthalle,

auf dem Sportplatz oder im nahen Priester-
wald. Der Tagesablauf schafft ebenso Zeit für
anspruchvolles Arbeiten wie auch für entspan-
nendes Kraft schöpfen während der Pausen.
Viele Gespräche zwischen Lehrern und Schü-
lern ergeben sich beim gemeinsamen Mittages-
sen, hier lernt man sich über den Unterricht hi-
naus besser kennen. Auch Klassen- und Kurs-
fahrten, Exkursionen und Schulfeste tragen da-
zu bei dass eine feste Schulgemeinschaft zu-
sammenwächst.

Die Profilfrage

Das Gymnasium Panketal bereitet seine Schü-
ler umfassend auf Studium und Beruf vor. Dazu
gehören nicht nur Praktika in Klasse 9 und 10,
praktischer Unterricht, Exkursionen und Hoch-
schulbesuche, sondern vor allem ein ausgewo-
genes Profil. Neben Englisch stehen Spanisch,
Latein und Französisch als Fremdsprachen zur
Auswahl, ab Klasse 10 auch Informatik für alle
Schüler. Das naturwissenschaftliche Profil wird
schon ab Klasse 5 durch fachübergreifenden
Unterricht geschärft. Aber auch regelmäßiges
Experimentieren und Projektwochen, die na-
turwissenschaftliches Arbeiten einüben, tragen
dazu bei.

Vielseitige Arbeitsgemeinschaften
und soziales Arrangement

Der AG-Bereich ist so vielfältig wie interessant.
Fußball, Film, Klettern, Theater, Tanz: Es gibt so
gut wie kein Hobby, das hier nicht gepflegt wer-
den kann. Aber noch etwas macht das Gymna-
sium Panketal zu einer ganz besonderen Schu-
le: Einmal im Jahr findet ein Benefizlauf
der Lehrer und Schüler statt wo für soziale Pro-
jekte gelaufen
und gesammelt
wird. Auch hier
wird natürlich
wieder gemein-
sam entschieden
welchen von den
Schülern selbst
vorgeschlagenen
Projekten der
Erlös gespendet
wird.

Gemeinsam experimentieren, gemeinsam lernen.

Freie Stadtrandschule im Grünen

Gymnasium Panketal
Freie Stadtrandschule Im Grünen
Spreestraße 2 • 16 341 Panketal

Tel. 0 30/9 4 41 81 24
www.gymnasium-panketal.de
info@gymnasium-panketal.de

Ja, hier lernt es sich wirklich besser!

Stolz präsentieren die Gymnasiasten ihr frisch er-
worbenes Certificate for Business English

Benefiz-Lauf 2017
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Zahnärzte in Panketal

Ramona Reinhold ist die absolute Fachkraft wenn es um professio-
nelle Fußpflege geht. Das ist noch längst nicht alles, was sie in ih-

ren Räumlichkeiten anbietet. Ultraschall-Behandlung fürs Gesicht,
Aknebehandlung, klassische Kosmetik sowie Fruchtsäurepeeling,
um weitere Angebote im kosmetischen Bereich zu nennen. Eine Tas-
se Kaffee oder der sehr beliebte Cappuchino wird gereicht, wenn das
Fußbad für die Fußpflege in „Angriff“ genommen wird. Die separa-
ten Behandlungsräume bieten eine erholsame Atmosphäre und sind
hell eingerichtet. Auch Diabetiker und Bluter werden von ihr behan-
delt. Dabei geht es um eine medizinische Fußpflege. Wer keine Zeit
findet, in das Kosmetikstübchen im Ludwigpark zu kommen, kann
die Dienste auch zu Hause oder im Krankenhaus genießen, natürlich
auch außerhalb der Geschäftszeiten.

Eine Oase für die Füße

Kosmetikstübchen „Im Ludwigpark“ Ramona Reinhold 
Zepernicker Straße 2 • 13 125 Berlin-Buch

Tel. 0 30/94 79 12 63 • Mobil 01 72/5 91 22 29

Ärzteverzeichnis

... die Zahnärztin Insa Riechers
und ihr Team ihren Patienten
gerne. Durch die tatkräftige
Mitarbeit der jungen Zahnärz-
tin Laili Anwari seit Mai 2016
können Schmerzbehandlun-
gen zeitnah durchgeführt und
bisherige Ferienschließzeiten
nahtlos überbrückt werden, so-
dass immer ein Ansprechpart-
ner zu den Öffnungszeiten er-

reichbar ist. Weiterhin wurde
das Praxisteam seit Sommer
letzten Jahres um zwei Mitar-
beiterinnen verstärkt, um die
Patienten noch besser betreu-
en zu können.Vor allem im Be-

reich der Vorsorge können jetzt
durch die neue zahnmed. Pro-
phylaxeassistentin Nicole
Farchmin zusätzliche Termine
angeboten werden.
Das breit gefächerte Behand-
lungsangebot reicht von
Prophylaxe, Bleaching und
Zahnschmuck über hochäs-
thetische Kunststofffüllungen,
vollkeramische Kronen und
Brücken bis hin zu knochenre-
generierenden Zahnfleisch-
und laserunterstützten Wur-
zelkanalbehandlungen sowie
hochwertigen Implantatver-
sorgungen. Durch neueste in-
traorale Röntgentechnik und
durch ein neues Zahnfarbbe-
stimmungsgerät wird die Di-
agnostik und farbliche Pas-
sung der fertigen Kronen und
Brücken weiter verbessert.
Selbstverständlich bildet sich

das Team regelmäßig fort. So-
mit sind sowohl das Team der
Zahnarztpraxis Insa Riechers
als auch die Technik immer auf
dem neuesten Stand und für
das Wohlergehen eines jeden
Patienten wird rundherum
bestens gesorgt.

Ein schönes Lächeln schenken ...

Zahnarztpraxis Insa Riechers
Wiener Straße 41 • 16 341 Panketal

Tel. 0 30/91 14 64 61 • Fax 0 30/91 14 64 62
www.zahnarztpraxis-riechers.de

Öffnungszeiten:
Mo. 9-16 Uhr • Di. 12-18 Uhr

Mi. 8-14 Uhr • Do. 12-18 Uhr • Fr. 8-13 Uhr

Zahnmedizinische Prophylaxe-
Helferinnen Jana Büchner und
Nicole Farchmin.

Der Wartebereich verströmt ei-
ne familiäre Atmosphäre.

Das Team der Zahnarztpraxis Insa Riechers (von links): Swen Riechers, Conni Eckhof,
ZÄ Insa Riechers, Anne Lehmann, ZÄ Laili Anwari, Jana Büchner, Nicole Liese, Nicole Farchmin.

Gemeindemagazin Unser Panketal 11. Auflage

Ärzteverzeichnis der Gemeinde Panketal
Allgemeinmediziner
FÄ Doris Lampert Ahornallee 6 16 341 Panketal 0 30/9 44 38 35
Dr. med. Christoph Lehr Schönower Straße 49 16 341 Panketal 0 30/9 44 61 06
Dr. med. Victor Lehr Schönower Straße 49 16 341 Panketal 0 30/9 44 61 06
SR Dr. med. Margit Nitschke Ötztalerstraße 11 16 341 Panketal 0 30/9 44 56 63
Dipl.-Med. Martina Nitschke Ötztalerstraße 11 16 341 Panketal 0 30/9 44 56 63
Dr. med. Sandra Priepke Bucher Straße 48 16 341 Panketal 0 30/9 44 41 16
FÄ Anja Rambow Ahornallee 6 16 341 Panketal 030/9 44 38 35
Dr. med. Wolfram Scheller Bahnhofstraße 1a 16 341 Panketal 0 30/9 44 63 80
Augenheilkunde
Dipl.-Med. Karin Schmalz Heinestraße 49 16 341 Panketal 0 30/9 44 61 11
Frauenheilkunde und Geburtshilfe
Dipl.-Med. Dagmar Klinger Bahnhofstraße 83 16 341 Panketal 0 30/9 44 47 16
Haut- und Geschlechtskrankheiten
Dr. med. Norbert Behnke Brennerstraße 22 16 341 Panketal 030/91 14 22 58
Innere Medizin
Dr. med. Robert Ehrlich Schönower Straße 98a 16 341 Panketal 0 30/9 44 53 83
Dr. med. Henrik Jakobs Viereckweg 1-3 13125 Berlin 0 30/9 41 08 10
Dr. med. Angelika Jehle Schillerstraße 27 16 341 Panketal 0 30/9 44 57 03
Dipl.-Med. Götz Krupp Viereckweg 1-3 13125 Berlin 0 30/9 41 08 10
Kinder- und Jugendmedizin
Dipl.-Med. Marianne Kreibig Bahnhofstraße 80 16 341 Panketal 0 30/94 79 86 03
Dr. med. Marianne Plehm Schönower Straße 43 16 341 Panketal 0 30/89 56 30 98
Psychologischer Psychotherapeut
Dipl.-Sozialpäd. (FH) Steffi Fitzkow Schönower Straße 45 16 341 Panketal 0 30/97 86 69 32
Dipl.-Psych. Matthias Loboda Heinestraße 52 16 341 Panketal 0 30/23 47 33 36
Dipl.-Psych. Wolfgang Nowak Elisabethstraße 3 16 341 Panketal 0 30/9 44 78 50
Dipl.-Psych. Irina Schönebeck Buchenallee 69 16 341 Panketal 0 30/2 41 49 91
Zahnmedizin
Dr. med. dent. Kristina Faust Heinestraße 52a 16341 Panketal 030/9444171
ZÄ Kathrin Geschke Schönower Straße 49 16 341 Panketal 0 30/9 44 63 81
Dipl.-Stom. Donat Krösche Bahnhofstraße 1b 16 341 Panketal 0 30/9 44 48 88
Dr. med. dent. Ortrun Mitteneder Neue Kärntner Straße 2 16341 Panketal 030/91202161
ZÄ Insa Riechers Wiener Straße 41 16341 Panketal 030/91146461
Dipl.-Stom. Peter Röhringer Schönower Straße 81 16341 Panketal 030/9446390
ZA Markus Vogel Ötztaler Straße 11 16 341 Panketal 0 30/9 44 70 05
Dr. med. Thomas Wegner Schönower Straße 105 16 341 Panketal 0 30/9 44 64 01
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Frühes Erkennen ist wichtig!

Homo homini sacra res –
der Mensch sei dem

Menschen eine heilige Sa-
che“. So steht es in grünen
Lettern an der Wand des Auf-
enthaltsraumes der Häusli-
chen Krankenpflege Anita
Klink. Treffsicherer hätte der
Wahlspruch der Chefin kaum
sein können: Das Seneca-Zi-
tat ist seit vielen Jahren Motto
und Verpflichtung des Teams
rund um Schwester Anita.
Wann immer Menschen Hilfe
bei der Alltagsbewältigung
bedürfen, sind die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter des
ambulanten Pflegedienstes
kompetente Partner. Einst
fuhr Schwester Anita als Ge-
meindeschwester mit dem
Moped über die Dörfer. Heute
sind die Pflegekräfte selbst-
verständlich mit dem Auto
unterwegs, um ihre Patienten
rasch zu erreichen. Das Team
ist engagiert und durch eine
individuelle Pflege erhalten

die Patienten das Gefühl einer
besonders familiären Betreu-
ung. Zu den täglichen Aufga-
ben gehören neben ärztlich
verordneten Behandlungen
auch die pflegerischen und
hauswirtschaftlichen Betreu-
ungsleistungen. Beispielswei-
se versorgt eine ausgebildete
Wundschwester nach Opera-
tionen und Amputationen die
Patienten. Des Weiteren wer-
den auch Pflegeberatungen
durchgeführt. Dazu Anita
Klink: „Wir sind berechtigt,
kleine Schulungen für Ange-
hörige und Patienten zu über-
nehmen.“ Ziel ist es, ihre Pa-
tienten im gewohnten Um-
feld zu betreuen: „Das ist ge-
nau das, was viele ältere Men-

schen sich sehnlichst wün-
schen“, weiß Anita Klink. Die
Leistungen des Unterneh-
mens werden auch vom Me-
dizinischen Dienst der Kran-
kenkassen (MDK) jedes Jahr
aufs Neue gelobt. Für die
Kunden ein sicheres Gefühl:
Auf die Dienste der stets
pünktlichen und zuverlässi-
gen Pflegerinnen ist Verlass,
auch über die Grenzen von
Panketal hinaus.

Der Patient im Mittelpunkt

Häusliche Krankenpflege
Anita Klink

Genfer Platz 2
16 341 Panketal

Tel. 0 30/9 44 31 04
Fax 0 30/9 44 18 36

www.hkp-anitaklink.de

Wie wichtig die Nieren für
das Wohlbefinden sind,

merken viele Menschen erst,
wenn das Organ bereits Scha-
den genommen hat. Deshalb
raten Dr. Hendrik Jacobs und
Dipl.-Med. Götz Krupp von
der Internistisch-nephrologi-
schen Praxis im Alwall-Haus
in Buch Risikopatienten mit
Bluthochdruck und Zucker zur
regelmäßigen Untersuchung
beim Hausarzt. Doch auch
wenn die Blutwäsche unum-
gänglich ist, müssen Patienten
nicht jede Lebenseinschrän-
kung hinnehmen. Das Alwall-
Haus bietet zum Beispiel ne-
ben der klassischen Hämodia-
lyse auch die schonende
Bauchfelldialyse an. Zusätzlich
kann die Hämodialyse auch
über Nacht durchgeführt wer-
den, damit Patienten tagsüber
ein fast normales Leben füh-

ren können:
„Viele gehen
sogar wieder
arbeiten“, be-
richtet Götz
Krupp. Selbst-
verständlich
stehen in der
gerade erwei-
terten Praxis
alle erdenkli-
chen Verfahren
zur Diagnostik und Therapie
von Nierenpatienten zur Ver-
fügung. Umfassend ist auch
der Service: Neben der Vorbe-
reitung auf eine mögliche
Transplantation – das betrifft
rund ein Drittel aller Patienten
– wird hier auch bei bürokrati-
schen Hürden Hilfe angebo-
ten. So werden Patienten zum
Beispiel bei Fragen rund um
den Arbeitsplatz, Lohner-
satzleistungen, Fragen rund
um die Pflege und Zuzah-
lung von Kassen nicht allein
gelassen. Ganz neu ist die
Feriendialyse für Patienten
von außerhalb. Weitere In-
fos finden Patienten auf der
Internetseite.

Dialyse in allen Formen

Alwall-Haus
Internistisch-nephrologische

Praxis
Dr. Henrik Jakobs &

Dipl.-Med. Götz Krupp
Viereckweg 1/3

13 125 Berlin-Buch
Tel. 0 30/9 41 08 10
Fax 0 30/94 10 81 22

www.alwall-dialyse.de

Bei Nierenproblemen
sind die Spezialisten
Dr. Henrik Jakobs und
Dipl.-Med. Götz Krupp
gefragt.

Helfende Hände
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Gesundheit & Pflege

Gemeindemagazin Unser Panketal 11. Auflage/Firmenporträt

Wir alle werden älter. Und
dann, im Alter, ist es

schön, wenn auch jemand da
ist, der sich um einen kümmert,
sich sorgt oder manchmal auch
nur die Hand hält. Es droht
Einsamkeit oder gar Isolation.
Das gilt übrigens auch für jün-
gere pflegebedürftige Men-
schen. Der AWO Kreisverband
Bernau e.V. mit seiner Tochter-
gesellschaft Soziale Dienste
„Am Weinberg“ bietet seit über
25 Jahren erfolgreich Angebote
zur Pflege. Angebote aus einer
Hand, die die jeweiligen Pfle-
gebedarfe abdecken, stehen
hierbei im Fokus.

Ambulanter Pflegedienst

Der ambulante Pflegedienst ist
seit 1991 für die Patienten und
deren Angehörigen ein verläss-
licher Partner. Als größter Pfle-
gedienst im Niederbarnim
setzt das Team um Pflege-
dienstleiterin Petra Enkelmann
auf fachliche Qualität und
menschliche Verbundenheit.
Pflegerische Unterstützung
wird notwendig, wenn eine Er-
krankung dazu führt, dass
Menschen ihre vertraute

Umgebung nicht mehr verlas-
sen können oder wollen. Denn
die Betreuung, Pflege und Ver-
sorgung in der eigenen Woh-
nung wird von vielen Men-
schen der Unterbringung in
einer Klinik oder in einem
Heim vorgezogen. Für die
Betreuung und Pflege stehen
Fachkräfte wie Kranken-
schwestern, Altenpfleger,
Pflegehilfskräfte, Haus- und
Familienpfleger zur Verfü-
gung, die bei der Körperpfle-
ge, im Haushalt, bei notwen-
digen Einkäufen oder auch
bei der Versorgung sowie Ein-
nahme von Medikamenten
helfen. Sie sind in der Lage
beispielsweise Spritzen zu
verabreichen oder Verbände,
die nach einem Krankenhaus-
aufenthalt notwendig werden,
anzulegen. Diese individuelle
Betreuung hilft ein großes
Stück an Lebensqualität
und damit Lebensfreude wie-
der zurück zu gewinnen. Bei
der AWO in guten Händen,
das trifft im wahrsten Sinne
des Wortes für die Arbeit
der Wundexpertin Caroline
Wegener zu. Sie gehört
zum ambulanten Pflege-

dienst. Caroline Wegener
ist examinierte Altenpfle-
gerin und hat ein
Zertifikat bei der
DEKRA über
ihre Arbeit
abge-
legt.

Hilfe mit Herz – bei der AWO in guten Händen Seit kurzem bietet Pflegedienst-
leiterin Petra Enkelmann eine
wöchentliche Beratung zu Fra-
gen rund um die Pflege jeden

Mittwoch in der Zeit von 10
bis 11 Uhr im AWO Treff

in Bernau, An der
Stadtmauer 12, an.

Hier gibt es In-
formationen

zu Pflege-
leis-

tungen und Pflegegraden so-
wie zu Betreuungs- und Ent-
lastungsleistungen.

Tagespflegeeinrichtung

Die Tagespflegeeinrichtung in
Zepernick ist ein weiteres Pfle-
geangebot der AWO. Praktisch
im Ortszentrum wurden
attraktive Räume gefunden
und Katrin Gericke, die Leite-
rin der Tagespflege kümmert
sich mit ihrem Team wirklich
rührig um ihre Tagespflegegäs-
te. „Einige kommen selbst,
andere werden über Fahr-
dienste gebracht. Sind alle da,
braucht es auch gar nicht lan-
ge, bis die Stimmung richtig
gut ist. Jeder hat etwas zu er-
zählen und man sieht den
Menschen deutlich an, sie sind
froh wieder hier in der kleinen
Gemeinschaft zu sein“, sagt die
Leiterin der Einrichtung. „Wir
haben einen umfangreichen
Plan – eigentlich für das ganze
Jahr.“ Bowling, Gymnastik,
Vorträge, Gesprächsrunden,
auch mit dem Bürgermeister
der Gemeinde, ja selbst der
Termin für die Weihnachtsfeier
am 5. Dezember 2017 sind da-
bei feste Größen“, erklärt Ka-
trin Gericke. Jeden Tag wird in
der Tagespflege selbst nach den

Wünschen der Tagespflegegäste
gekocht. Mobilität ist für ältere
Menschen ein besonders wich-
tiges Thema, weil sie eher in der
Gefahr sind, sie zu verlieren.
Mobil sein heißt, aktiv am Le-
ben teilzunehmen, Besorgun-
gen zu erledigen, Kontakte zu
knüpfen und zu pflegen sowie
immer wieder neue Erfahrun-
gen zu sammeln.

Altenpflegeheim

2006 öffnete das AWO Alten-
pflegeheim Wohnen „Am
Weinberg“ seine Pforten und ist
seitdem ein beliebtes Zuhause
geworden. Zentrumsnah und
doch im Grünen bietet es viele
Möglichkeiten für die Bewoh-
ner. Hier leben 60 Senioren in
sechs gemütlichen, familien-
ähnlichen Hausgemeinschaf-
ten. „Häufiger Treffpunkt sind
die Wohnküchen“, berichtet
Heimleiterin Petra Behrendt.
„Hier wird gemeinsam gekocht,
gebacken, erzählt und gelacht“.
Die freundlichen und hellen
Einzelzimmer können mit eige-
nen Möbeln und liebgewor-
denen Erinnerungsstücken
eingerichtet werden. Ein bun-
tes Veranstaltungsprogramm
macht das Wohlfühlen für die
Bewohner komplett.

Gemütliches Plaudern in der AWO Tagespflege.

Gut und gemütlich Wohnen – Am Weinberg.
Seite 40
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Zahnärzte in PanketalGesundheit & Pflege

Ausbildung & Beratung

In allen Pflegebereichen sind
examinierte Krankenschwes-
tern und -pfleger, examinierte
Altenpfleger und -pflegerin-
nen sowie ausgebildete Pflege-
kräfte tätig. Als anerkannter
Ausbildungsbetrieb bietet die
AWO die Ausbildung in der
examinierten Altenpflege an.
Weitere Berufsfelder für die
Ausbildung bei der AWO sind
das Büromanagement sowie
Praktika in Kindertagesstätten
und in den Einrichtungen für
Menschen mit Behinderung.
Ein großer Komplex der tägli-
chen Arbeit bei der AWO Ber-
nau verbindet sich mit dem Be-
griff Beratung. Der AWO

Kreisverband verfügt über ein
Netzwerk von Experten. Ne-
ben der Beratung zu Fragen
der Pflege, können Angebote
der Erziehungs- und Familien-
beratung, der Frühförder- und
Beratungsstelle Barnim und

der Schuldner- und Insol-
venzberatung wahrgenommen
werden. Mehr zu den einzel-
nen Leistungen der Beratungs-
stellen sowie die Ansprech-
partner und Öffnungszeiten
auf www.awo-kv-bernau.de.

Unterwegs für die Pflegebedürftigen im Barnim – die AWO.

Soziale Dienste „Am Weinberg“ gGmbH
Ambulanter Pflegedienst • Liekobsche Straße 5 • 16321 Bernau • Tel. 03338/39360 

AWO Tagespflege • Alt Zepernick 3 • 16341 Panketal • Tel. 030/94417248
Altenpflegeheim • Weinbergstraße 9 • 16321 Bernau • Tel. 03338/604370

www.sozialedienste-awo.de • info@sozialedienste-awo.de

Von Karies-Behandlung bis Kieferchirurgie –
alle Zahnarztleistungen aus einer Hand:

Mit diesem Anspruch versorgt Dr. Ortrun Mit-
teneder seit elf Jahren im Schwanezahnhaus ih-
re Patienten in entspannter Atmosphäre. Ne-
ben den gewohnten Leistungen wie Zahnerhal-
tung, Parodontologie und High-End-Prothetik
werden verstärkt regenerative Behandlungs-
methoden wie Knochenaufbau mit oder ohne
Implantaten sowie mikrochirurgische Zahn-
fleischeingriffe durchgeführt.
Besonders hilfreich ist die Behandlung mittels
Akupunktur beispielsweise bei Kiefergelenk-
blockaden oder bei Schmerzen nach einer Ope-
ration. Auch Zahnstellungskorrekturen, früh-
kindliche ganzheitliche Kieferorthopädie oder
Kiefergelenkvermessungen, Karies-Behand-
lungen „ohne Bohren“ und lasergestützte Wur-
zelbehandlungen gehören zum Alltag in der
Praxis. Ob ästhetisch anspruchsvolle Rekon-
struktionen, Laserbehandlungen oder eine pro-
fessionelle Zahnreinigung, ob Angstpatient
oder Kind – jeder Patient ist herzlich willkom-
men.
Durch die Neugestaltung des Internetauftritts
der Praxis können sich nun die Patienten noch
besser über die Behandlungsangebote infor-

mieren.Von A wie Akupunktur über K wie Kin-
derbehandlung bis Z wie Zahnstellung. Ein
kurzes Video stellt Team und Praxisräume vor.
Selbstverständlich kann man seinen nächsten
Zahnarzttermin über ein Kontaktformular ver-
einbaren.

Das Schwanezahnhaus

Dr. med. dent. Ortrun Mitteneder
Neue Kärntner Straße 2

16 341 Panketal • OT Schwanebeck
Tel. 0 30/91 20 21 61 • Fax 0 30/91 20 28 14 

www.schwanezahnhaus.de
kontakt@schwanezahnhaus.de

Mo & Do 8-15 Uhr • Di & Mi 14-20 Uhr
Fr nach Vereinbarung

Das Team vom Schwanezahnhaus (von links): Dr. Ortrun Mitteneder, Schwester Christina,
Schwester Sabine und Schwester Corinna
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Gesundheit & SchönheitGesundheit

Ganz neu in Panketal ist
die Naturheilpraxis von

Anne Behnke. In der Vergan-
genheit hat sie in der Haut-
arztpraxis ihres Mannes Dr.
Norbert Behnke gearbeitet
und dabei erkannt, dass die
Schulmedizin nicht jedem
helfen kann. Sie bietet ihren
Patienten unter anderem
Akupunktur, Bioresonanz
und Nährstofftherapie an. „Egal wie merkwür-
dig die Symptome sind – Müdigkeit, Kraftlo-
sigkeit, oder Reaktionen auf Zusatzstoffe im
Essen, auf Geräusche oder Gerüche – oft steckt
eine körperliche Ursache dahinter. Verbesse-
rungen erreicht man daher häufig mit einfa-
chen Änderungen der Lebensgewohnheiten
wie Ernährung, Schlaf, Licht oder Ergänzung
fehlender Nährstoffe“, so Anne Behnke.

Naturheilpraxis

Heilpraxis Behnke
Brennerstraße 22 • 16 341 Panketal

Mobil 01 72/5 25 12 99
www.heilpraxis-panketal.de

Panketal ist eine Gemeinde
mit großem Bevölkerungs-

wachstum; derzeit sind es etwa
21.000 Einwohner. Einen be-
sonders hohen Anteil daran
haben die Senioren mit rund
8.000. Und diesen gilt die
besondere Aufmerksamkeit
des Sanitätshauses MECOSO
mit Hauptsitz in Berlin. Es
wurde bereits vor 25 Jahren
gegründet und fast ebenso
lange existiert die Filiale in

Panketal. Die Eröffnung dieser
Niederlassung erfolgte auf
Anregung vieler Panketaler,
auch weil das Gesundheitswe-
sen Tradition in der Region hat.
Seit dieser Zeit hat MECOSO
eine gute Entwicklung genom-
men. Das Unternehmen
gewährleistet eine breite Ver-
sorgung für ältere Bewohner
mit ihrem Bedürfnis nach ei-
nem aktiven und selbstbe-
stimmten Leben. Natürlich

sind auch Kinder
und andere Al-
tersgruppen wich-
tiger Teil der Be-
treuung. Das Team
ist Ansprechpart-
ner für Versorgun-
gen mit hochmo-
dernen medizini-
schen Hilfsmit-
teln, je nach Diag-

nose und Erfordernis, wie elek-
trische Rollstühle mit vielen
Optionen, Spezialmatratzen,
Bandagen, Notrufanlagen und
vieles mehr. MECOSO ist
bekannt für eine gute Beratung
im häuslichen Bereich und
einen schnellen technischen
Service. Dabei ist die enge
Zusammenarbeit mit Ärzten
und Krankenhäusern sowie
Pflegeheimen und Hauskran-
kenpflegen besonders wichtig.

25 Jahre Sanitätshaus MECOSO

MECOSO GmbH & Co. KG
Medizin- und Rehatechnik

Bahnhofstraße 80
16 341 Panketal

Tel. 0 30/94 41 95 75
www.mecoso.de
Öffnungszeiten:

donnerstags 8-17 Uhr
Hausbesuche nach

telefonischer Absprache

Erfolgreiche zahnärztliche
Behandlung setzt eine ent-

spannte und vertrauensvolle
Atmosphäre in der Zahnarzt-
praxis voraus. Dipl.-Stom. Do-
nat Krösche ist ein erfahrener
Zahnarzt, der sich mit seinem
Team – neben vier Zahnarzt-
helferinnen gehört auch eine
Prophylaxehelferin dazu –
gern die Zeit nimmt, über die
vielseitigen Möglichkeiten
moderner Behandlungsme-
thoden zu beraten. „Prophyla-

xe und präventionsorientierte
Behandlung helfen, die Zahn-
gesundheit möglichst lange zu
erhalten“, weiß er. Mit mo-
dernster Technik werden Kro-
nen, Teilkronen und Inlays
ausschließlich in Vollkeramik
am Rechner erstellt, nachdem
eine Kamera millimetergenau
die Zahnsituation erfasst hat.
„Entsprechend passgenau
sitzt das Ergebnis dann“, be-

richtet Donat Krösche. Der
Zahnersatz ist noch am selben
Tag fertig, ein riesiger Fort-
schritt bei der ästhetischen
Zahnheilkunde.

25 Jahre Zahnarzt Krösche in Panketal

Zahnarzt
Dipl.-Stom. Donat Krösche

Bahnhofstraße 1b
16341 Panketal

Tel. 030/9444888
Fax 030/94417648

Das Team um Dipl.-Stom. Donat Krösche sorgt seit 25 Jahren für
gesunde Zähne in Panketal.

Trendige Frisuren egal ob für Mann, Frau
oder Kind sind das Markenzeichen des 

Friseursalons Scheitelbar in der Nähe des
S-Bahnhofs Zepernick. Mit kompetenter Bera-
tung und einem absolut sicheren Blick für den
richtigen Schnitt hat sich das Unternehmen in
Zepernick und Umgebung einen Namen ge-
macht. Zur Spezialität des Teams um Ge-
schäftsführerin Viviane Sido gehört das frisie-
ren zu außergewöhnlichen Anlässen und Fest-
tagen.Viviane Sido: „Das Make up und die Fri-
sur für die Braut zur Trauung ist immer etwas
Besonderes, aber noch weit häufiger beschäfti-
gen wir uns mit der etwas gewagteren Frisur
vor dem Feiertag, dem Abi-Ball oder zur Ju-
gendweihe. Das wissen unsere Kunden natür-
lich ganz genau.“ Und sie wissen natürlich
auch, dass das Team der Scheitelbar ein Händ-
chen hat für facettenreiche Farbkombinatio-
nen, die genau auf den Typ zugeschnitten sind.
Eines ihrer Geheimnisse sind ammoniakfreie
Honigfarben, die das Haar schonend färben
und auch für Schwangere und Allergiker ge-
eignet sind. Selbstverständlich bekommt man

im Friseursalon Scheitelbar auch den klassi-
schen Alltags-Haarschnitt. Haarverlängerun-
gen sowie spezielle Haarverdichtungen run-
den das Angebot der fünf Friseurinnen der
Scheitelbar ab.

Haarkunst in allen Facetten

Scheitelbar – Termine nach Vereinbarung
Schönower Straße 103

16 341 Panketal OT Zepernick 
Tel. 0 30/94 39 28 69

Das junge und dynamische Team der Scheitel-
bar um Geschäftsführerin Viviane Sido (rechts).
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Mit einem besonderen Blick ins Auge kom-
men Marina Sachau-Fischer und ihr

Team den Auffälligkeiten am Auge auf die
Spur. Seit über 20 Jahren wird hier viel Wert
auf Vorsorge und genaue Analyse bei Sehpro-
blemen gelegt. Marina Sachau-Fischer: „Viele
Augenerkrankungen beginnen schleichend
und sind schmerzfrei. Bis der Kunde es merkt,
ist es oft schon zu spät.“ Deshalb rät sie ihren
Kunden, ab dem 40. Lebensjahr regelmäßig
zur Untersuchung zu kommen. Modernste
Technik wie die Netzhautfotografie oder die
Pentacam-Untersuchung kommen hier zum
Einsatz. Ganz wichtig ist der Augenoptiker-
meisterin und Optometristin die Winkel-
fehlsichtigkeitsmessung, insbesondere nach
Schleudertrauma oder Schlaganfall sowie bei
hohem Stress oder Lese-Rechtschreibschwä-
che von Kindern. Da die runde „20“ ordentlich

gefeiert werden soll, gibt es das ganze Jahr
über spezielle, themenorientierte Angebote
für die Kunden – einfach mal vorbeischauen!

20 Jahre Augenoptik Sachau

Augenoptik Sachau • Inhaberin Marina Sachau-Fischer 
Augenoptikermeisterin und Optometristin (ZVA-HWK)

Alt Zepernick 19 (gegenüber der Feuerwehr) • 16 341 Panketal • Tel. 0 30/47 53 97 97 
Klosterfelder Hauptstraße 68 • 16 348 Wandlitz • Tel. 03 33 96/7 07 07

www.augenoptik-sachau.de

Direkt gegenüber der Zepernicker Feuerwehr be-
finden sich die neuen Räumlichkeiten des Au-
genoptikgeschäfts von Marina Sachau.

Jeder Pflegebedürftige hat einen gesetzlichen
Anspruch auf eine kostenlose Pflegebera-

tung – dies wird beim Pflegedienst R&S schon
seit vielen Jahren ernst genommen. Pflege-
dienstleiterin Irene Sowa ist eine Expertin in
allen Fragen, die sich im Pflegefall ergeben.
Umbaumaßnahmen, Hilfsmittel, die Beantra-
gung von Leistungen: Damit werden weder
Pflegebedürftige noch deren Angehörige allein
gelassen. „Bei diesen individuellen Beratungen
geht es um absolute Gründlichkeit im Sinne
der Patienten“, erklärt Irene Sowa. Selbst bei
der MDK-Pflegeeinstufung steht das Team
von R&S beratend zur Seite, denn „nur wer
richtig eingestuft ist, bekommt auch die richti-
ge Pflege“, so Irene Sowa weiter. Ein besonde-
rer Service ist die Einrichtung eines Hausnot-
rufs, der innerhalb kurzer Zeit Hilfe und Un-
terstützung herbeiruft. „Für Pflegebedürftige
ist das sogar zuzahlungsfrei, denn die Pflege-
kasse übernimmt dann die Kosten. Wir ver-
mitteln diese kostenlosen Hausnotrufgeräte
und schließen sie auch gleich an.“ Neben der
reinen Betreuung pflegebedürftiger Patienten

in deren Umfeld übernimmt der Pflegedienst
auch die Hauskrankenpflege nach ärztlicher
Verordnung. Alle Pflegebedürftigen haben ei-
nen Anspruch auf Betreuungs- und Entlas-
tungsleistungen in Höhe von 125 Euro. Diese
werden für haushaltsnahe Dienstleistungen
wie Einkaufen und Haushaltshilfe verwendet,
ohne die Kürzung der eigentlichen Geldleis-
tung. Irene Sowa wird Sie gern informieren.

Kostenlose Pflegeberatung

Häuslicher Pflegedienst R&S
Pflegedienstleitung Irena Sowa

Am Heidehaus 7 • 16 341 Panketal
Tel. 0 30/94 87 85 87

Seit nunmehr 27 Jahren bietet Britta Bartel ih-
ren Kunden ein breit gefächertes Angebot

rund um Gesundheit und Wellness, sei es im
Wellnessbereich die Ayurveda und auch die ver-
schiedenen Massagen wie die Hot-Stone Massa-
ge, die Thaimassage oder die neu dazu gekom-
mene Lomi Lomi Massage. Dabei handelt es sich
um eine spezielle hawaiianische Technik, die
Geist und Seele mit einbezieht. Das Hauptau-
genmerk bleibt jedoch, die Schmerzen zu lin-
dern, die Gesundheit zu stärken und die Lebens-
qualität zu verbessern. Hierzu finden klassische
Massage, spezielle Krankengymnastik, Manuel-
le Therapie, Manuelle Lymphdrainage, Elektro-
therapie, Schlingentischtherapie, Bobath, Migrä-
nebehandlung und die kleine Hydrotherapie
Anwendung. In all den Jahren immer ein wichti-
ger Baustein für den Erfolg der Praxis ist die ho-
he Qualifikation aller Mitarbeiter. Britta Bartel:
„Eigentlich ist immer jemand gerade in einer
Fortbildung. Das hält den Kopf fit und bringt im-
mer neue Impulse in die Praxis.“ Zum besonde-
ren Service von Britta Bartel und dem gesamten
Praxisteam gehören auch Hausbesuche, da es

manchen Patienten sehr schwer fällt, den Weg
zur Praxis zu bewältigen. Hiermit bedankt sich
die Praxis bei all ihren Kunden und Patienten für
die vertrauensvolle Zusammenarbeit in den
letzten Jahren.

Physiotherapie und Wellness

Physiotherapie Britta Bartel
Fachliche Leitung Janina Diehl

Schönower Straße/Am Amtshaus
16 341 Panketal 

Tel. & Fax 0 30/9 44 42 99

Das Team der Physiotherapie Bartel.

Es gibt Aufgabenfelder, die erfordern nicht
allein Professionalität, sondern in gleichem
Maße auch Einfühlungsvermögen, Hilfs-
bereitschaft und den Willen zu länger wäh-
render Begleitung und Zuwendung. Hin-
terbliebene erleben hier nicht nur Hilfe
und Unterstützung bei der Vorbereitung
und Durchführung einer individuellen
Beisetzung eines Angehörigen, sondern
auch anschließende Begleitung und Trost
in der Trauer. Dieses Bestattungsinstitut
organisiert und gestaltet auch thematische
Ausstellungen, Gesprächsabende und Le-
sungen, gemeinsame Reisen von Hinter-
bliebenen und monatliche Treffen.

Bestattungen
Angelika Krebs

Bestattungen Angelika Krebs
Bucher Straße 42 • 16 341 Panketal

Tel. 0 30/9 44 43 02 • Fax 0 30/94 41 78 64

Getreu dem Motto „Wahre Schönheit
kommt nicht von innen, sondern von

uns“, empfängt Kerstin Haase ihre Kundinnen
und Kunden direkt an der B2 in Panketal in ih-
rem gleichnamigen Kosmetik- und Friseursa-
lon. Egal ob Make-Up, Kosmetik, Massagen,
Frisuren oder Fußpflege, die hellen und

freundlich eingerichteten Räume laden zum
verweilen, entspannen und relaxen ein. Sehr
gern wird über die aktuellen Trends und Styles
beraten und in einem All-inclusive Paket von
Kopf bis Fuß umgesetzt.

Wahre Schönheit

B2 Style • Inh. Kerstin Haase
Dorfstraße 23a • 16 341 Panketal

Mobil 01 62/7 68 33 01
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Dann sollte man sich in die fachmännischen
Hände der Therapeuten aus der PhysioVita

Praxis begeben. Seit 2008 behandeln und widmen
sie sich nun schon in den Räumlichkeiten am
Bahnhof Zepernick ihren Patienten, wenn es um
Rücken-, Schulter- und Kopfschmerzen oder sogar
Tinnitus und Schwindelgefühle geht. Eine weitere
Behandlung, die das Team seit 2014 anbietet ist
CMD, die craniomandibuläre Dysfunktion. Dabei
arbeitet das Team eng mit Zahnärzten und Kiefer-
orthopäden zusammen, um schmerzhafte Kiefer-
gelenkprobleme zu beheben. Neben bekannten
Anwendungen wie Krankengymnastik, Fußreflex-
zonen-Therapie, Schlingentisch-Therapie, Manu-
elle Therapie, Manuelle Lymphdrainage, Medizini-
sche Massage, Elektro- und Hydrotherapie bietet
die Praxis auch weiterhin die präventiven Rücken-
schulkurse an – eine Leistung, die von den Kassen
erstattet wird. Und sollte einmal eine originelle
Idee für ein Geschenk fehlen, die PhysioVita Praxis
bietet für alle Behandlungsmethoden auch Gut-
scheine zum verschenken an.

Wenn der Rücken schmerzt

Mit viel Herz und Engagement dabei: Das
Team der PhysioVita

PhysioVita GbR • Praxis für Physiotherapie
Schönower Straße 43 • 16341 Panketal • Tel. 030/91142506 • www.physiovita-panketal.de

Friseurin Angela Rau-
dies und ihre Mit-

arbeiterinnen Mandy
Doktorowski und Nori-
na Goetz sind Experten
wenn es um die Frisur
für den besonderen An-
lass geht. Egal ob Hoch-
zeit, Jugendweihe oder
Abi-Ball – die drei ste-
hen mit Kamm und
Schere bereit und zei-
gen was sie können. Na-
türlich darf im Angebot die Haarverlängerung
und -verdichtung nicht fehlen. Oder darf es mal
eine besonders trendige Frisur sein? Kein Pro-
blem! Gern kommt die Inhaberin zu Hausbesu-
chen, insbesondere bei älteren und pflegebe-
dürftigen Kunden. Übrigens: Ein barrierefreier
Zugang zum Salon ist hier selbstverständlich.

HAAR-ZEIT

Haar-Zeit • Damen-Herren-Kinder-Friseur
Inhaberin Angela Raudies

Bucher Straße 65 • 16 341 Panketal
Tel. 0 30/9 44 43 63

Notrufe

Ärztlicher Notdienst 03334/354949

Krankenhaus 03338/6940

Feuerwehr und Rettungsdienst

(Einsatzleitstelle Eberswalde)

03334/30480

Polizei (Wache Bernau) 03338/3610

Giftnotruf 030/19240

Kinder- und Jugendnotdienst

0800/1110333

Telefonseelsorge ev. 0800/1110111

Telefonseelsorge kath. 0800/1110222

Elterntelefon,HilfefürFamilien

0800/1110550

Die Gemeinde Panketal ist eine junge dyna-
mische Gemeinde. Ein Beispiel gefällig? Et-

wa 70 tanzbegeisterte Mädchen im Alter von
sechs bis 24 Jahren gehen derzeit in der Abtei-
lung Dance der SG Einheit Zepernick ihrer Pas-
sion nach. Mit der Mischung aus Show- und
Cheerdance und coolen HipHop Moves begeis-
tern Passion of Dance. Golden Poms und ein Ti-
ger im Logo sind ihre Markenzeichen. 2016 star-
teten die „Großen“ bei diversen Meisterschaf-
ten. Dazu wurde das Team Passion of Dance
punktuell von der externen Trainerin Canel Bi-
nici betreut und hat sich mit ihrer Hilfe tänzeri-
sche toll weiterentwickelt. Das lässt sich am bes-
ten mit den zahlreichen Erfolge belegen: Elite
Cheerleading Championship in Bottrop – 4.
Platz, Norddeutsche Meisterschaft Streetdance
Factory – 1. Platz, Streetdancecompetition Berlin
– 2. Platz, Deutsche Meisterschaft Streedance
Factory – 6. Platz in der höchsten Wertungsgrup-
pe. Damit haben sie sich für die Teilnahme an
der Europameisterschaft in Polen im September
2017 qualifiziert. 2017 startete dieses Team nun
erstmals im „Seniorbereich“, da der Alters-
durchschnitt inzwischen bei knapp 18 Jahren
liegt. Eine neue Herausforderung, die das Team
annimmt und jetzt noch fleißiger am Trainieren
ist.
Bei den Kleinsten, den „P.O.D. Sisters“ – sechs
bis acht Jahre, wird nicht weniger fleißig trai-
niert. Rhythmus, Körpergefühl und vor allem
Teamfähigkeit sollen gefördert und gefestigt
werden. Die Trainerinnen Johanna und Sabrina,
beider aus dem Seniorteam, haben inzwischen
die selbständige Leitung des Trainings über-
nommen. Und so fiebern sie stets mit, wenn ihre
Schützlinge auf der Bühne stehen.

Die Mittelstufe „P.O.D. Impact“ – neun bis 13
Jahre – ist das zahlenmäßig stärkste Team. Etwa
25 Mädchen werden von Jenny und Julia – eben-
falls beide aus den Seniorteam – trainiert.
Impact hat in den letzten Monaten einen
erkennbaren Leistungssprung zu verzeichnen.
So erhielten sie eine zusätzliche Trainingszeit.
Die Trainer erhöhten den Schwierigkeitsgrad
der Choreografien und es wird zusätzlich an
akrobatischen Teilen geübt. 2017 wird das Im-
pact Team erstmals an überregionalen Wett-
kämpfen teilnehmen. Sie treten damit die wür-
dige Passion of Dance-Nachfolge im Juniorbe-
reich an.
Aber neben den Wettkämpfen gehört der Spaß
an den Auftritten dazu. So bereicherten die
P.O.D. Teams beispielsweise die Bühnenpro-
gramme beim Birkholzer Sommerfest, der Lan-
ge Nacht der Wissenschaften im Helios-Klini-
kum, dem Bucher Weihnachtsmarkt, den Kin-
der- und Jugend Tanzfestivals in Schönwalde,
Wandlitz, Bernau und Eberswalde, bei Fußball-
turnieren in Schönow, beim Karower Kunst-
markt und im Seniorenheim Eichenhof in Ze-
pernick. Das Seniorteam gestaltete einen Ge-
meinschaftstag für alle Teams unter dem Motto
„together we are better“. Auch der gemeinsame
Kinobesuch „Bibi & Tina“ war ein Highlight, da
drei der Mädels als Cheerleader im Film mitwir-
ken durften. Es gab Hip Hop Workshops mit Ca-
nel und erstmals auch die Teilnahme an der Pan-
ketaler Weihnachtsparade. Eine entspanntes
Sommerfest und die Teilnahme am Halloween-
fest der SG Einheit Zepernick sind feste Be-
standteile des Vereinslebens.

Passion of Dance – die Passion zu Tanzen

SG Einheit Zepernick e.V./Passion of Dance
www.passionofdance-zepernick.de

Gemeindemagazin Unser Panketal 11. Auflage/Firmenporträts



49Gemeindemagazin Unser Panketal 11. Auflage48

Kunst im Rathaus

Gemeindemagazin Unser Panketal 11. Auflage/Firmenporträts

Gesundheit • Pflege • Schönheit

Bei Giese Optik wird 2017 wieder gefeiert. Ge-
schäftsführer Thomas Giese bekommt von

der Handwerkskammer Frankfurt (Oder) seinen
„Silbernen Meistertitel“ überreicht. Mit ein
Grund für die Ehrung ist die erfolgreiche Absol-
vierung eines Zusatzstudium als Optometrist
2016. Damit erweiterte er sein Angebot zusätzlich
im Bereich der optometrischen Untersuchungen.
Dazu zählen die Augendruckmessung und die
Messung von Tag- und Nachtsehen. Die Kata-
rakt-Status-, die Transparenz- und die Hornhaut-
analyse sind jetzt ebenfalls vor Ort möglich. „Al-
lerdings“, erklärt Thomas Giese, „bei allen mo-
dernen Diagnosemethoden, sollte man nicht ver-
gessen, dass dies alles nicht den Augenarztbe-
such ersetzt!“ Maßgeblich für den schnellen und
guten Service des Augenoptikgeschäfts ist die ei-
gene Werkstatt. So können viele Reparaturen so-
fort erledigt werden und im günstigsten Fall ist
die neue Brille schon innerhalb von 48 Stunden
fertig. Selbst die Herstellung einer Gleitsichtbril-
le dauert mit Express-Service nur drei Tage. Viel
Wert legt der „silberne“ Augenoptikermeister
auch auf modische Eleganz. „Denn wenn schon

Brille, dann sollte sie auch zum Gesicht passen
und die Persönlichkeit der Trägers unterstrei-
chen“, so Giese weiter. Also, am besten einen Ter-
min vereinbaren, für gutes Sehen und Aussehen! 

Thomas Giese – 25 Jahre Augenoptikermeister

Giese Optik
Augenoptikermeister Thomas Giese
Am Amtshaus 2 • 16 341 Panketal 

Bernauer Chaussee 2 • 16 348 Wandlitz
Tel. 0 30/94 41 45 44

www.giese-optik-online.de

„Silberner Meistertitel“ für Thomas Giese

Die zuverlässige, qualifizierte und kompe-
tente Unterstützung und Begleitung von

Pflegebedürftigen und ihrer Angehörigen ist
seit 1995 das Metier von Ingeborg von Ahlen.
Ihr Pflegedienst umfasst die ganze Palette der
häuslichen Krankenpflege von der pflegeri-
schen Unterstützung bei der medizinischen
Betreuung bis zur Wundbetreuung und bei
Bedarf auch der Hilfe im Haushalt. „Nach dem
Prinzip gegenseitiger Achtung wird stets ein
möglichst vertrauensvolles Verhältnis zwi-
schen den Pflegenden und unseren Patienten
angestrebt, denn nur gemeinsam sind die Pfle-
geziele zu erreichen“, weiß Ingeborg von Ah-
len aus langjähriger Erfahrung. Die Pflegeziele
werden mit den Patienten abgestimmt und de-
finiert, denn die aktive Mitbestimmung hilft
nach Ansicht der Expertin dabei, mögliche
Selbsthilfepotenziale auszuschöpfen. Seit die-
sem Jahr haben auch alle Pflegebedürftigen ei-
nen Anspruch auf Betreuungs- und Entlas-
tungsleistungen, auf haushaltsnahe Dienst-
leistungen wie zum Beispiel Einkaufen und ei-
ne Haushaltshilfe kann somit beantragt wer-

den. Ein wichtiger Punkt, bei dem das Team
des Pflegedienstes um Schwester Ingeborg
gern beratend zur Seite steht.

Vertrauensvolle Pflege

Pflegedienst Ingeborg von Ahlen
Genfer Platz 2 • 16 341 Panketal

OT Schwanebeck 
Tel. 0 30/9 44 79 48 • Fax 0 30/93 49 80 62

www.schwester-ingeborg.de

Das Pflegedienst-Team um Ingeborg von Ahlen
(2. von Links stehend) hilft Ihnen gern.

Das ließ sich auch Bürger-
meister Rainer Fornell

nicht nehmen: Er eröffnete
die Ausstellung mit den Bil-
dern der Panketalerin Sabine
Kalledat. „Ich freue mich
sehr, dass es uns immer wie-
der gelingt, das Rathaus mit
Kunstwerken zu verschönen.
Wir versuchen, im Rhythmus
von etwa acht bis zehn Wo-
chen in unserem Foyer etwas
Neues zu präsentieren“, sag-
te er im Rahmen der Ausstel-
lungsreihe Galerie Panketal.
Diese wurde 1995 in den
Räumlichkeiten des Amtsge-
bäudes Panketal, dem jetzi-
gen Rathaus der Gemeinde
Panketal, aus der Taufe geho-
ben. Dabei war es von Beginn
an Ziel und Zweck Laien,
aber auch professionellen
Künstlern aus der Region, ei-
ne Plattform zur Präsentation
ihrer Werke zu bieten. Im
Laufe der Zeit konnten den
Besuchern des Hauses, die
unterschiedlichsten Arbeiten
aus den Bereichen Malerei,
Grafik, Plastik, Fotografie
und Installation gezeigt wer-
den.
„Die Idee ist dabei, auch
Menschen, die sonst eher
nicht in Ausstellungen ge-

hen, Kunst etwas näher zu
bringen. In den meisten Fäl-
len ist es doch so, dass man
bei Kunstausstellungen meist
immer die gleichen Men-
schen trifft. Wir bringen so-
mit Kunst einem breiten Pu-
blikum näher“, sagte Fornell
zur Vernissage. „Ein weiterer
Nebeneffekt ist, dass die Mit-
arbeiter des Hauses auch et-
was Abwechslung zu ihrem
Arbeitsalltag geboten be-
kommen.“
Sabine Kalledat aus Panketal
ist Ärztin im Ruhestand und
hatte, wie sie selber sagt, vor
acht Jahren ihren Kittel an

den sprichwörtlichen Nagel
gehängt. Ihre Leidenschaft
für das Malen entdeckte sie
vor knapp drei Jahren. „Mein
erstes Bild habe ich im Au-
gust 2014 im Mal-Salon
Prenzlauer Berg fertig ge-
stellt“, erzählt sie beim Gang
durch ihre Ausstellung.
Ohne jegliche Ausbildung
begann sie nach Vorlagen aus
Kalendern oder ähnlichem
eigene Bilder zu kreieren.
Inzwischen hat Sabine Kalle-
dat eine reichhaltige Samm-
lung.
Für Sabine Kalledat ist vor al-
lem die Natur mit ihrer
Schönheit und Vielfalt die
wichtigste Vorlage und auch
Inspiration. „Es gibt schier
unermesslich viele Motive“,
sagt sie. „Ich bin auf keine
Stilrichtung festgelegt. Aber
die Landschaftsmalerei ist in-
zwischen Passion. Aber auch
Abstraktes und Mischtechni-
ken faszinieren mich. Bei al-
lem gilt aber ich lerne ständig
dazu. Für mich ist die Freude
am Malen und das Er-Schaf-
fen zu einem Lebensmittel-
punkt geworden.“

Landschaftsmalerei zur Passion geworden 

Bürgermeister Rainer Fornell bei der Ausstellungseröffnung.

Inzwischen eine gute Traditi-
on: Kunst im Rathaus.

Die Panketalerin Sabine Kal-
lert ist stolz darauf, im Rat-
haus ausstellen zu dürfen.
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Service

Die Steuerberatungsgesellschaft Hoffmann
& Partner begleitet ihre Mandanten in de-

ren wirtschaftlichem Leben. Es ist wichtig,
nicht ausschließlich die übliche wirtschaftliche
und steuerliche Beratung zu realisieren. Ne-
ben der Information über künftige steuerliche
Lasten, reagiert sie schon, wenn sich wirt-
schaftliche bedeutsame Entwicklungen ab-
zeichnen. Ihr kompetentes Team aus gut aus-
gebildeten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
um die Steuerberaterin Dr. Stefanie Sewekow,
das sich gern um einen Auszubildenden oder
einer Auszubildenden verstärken würde, be-
treut die Mandanten vorausschauend und
umsichtig. Zum Service gehört natürlich die
gesamte Buchführung einschließlich der re-
gelmäßigen Auswertungen, Steuererklärun-
gen und Jahresabschlüsse. Die Steuerbera-
tungskanzlei berät Kapitalgesellschaften, Frei-
berufler und Existenzgründer sowie Privatper-
sonen. Dabei werden moderne technische, di-
gitale Lösungen der Bearbeitung, die den An-
forderungen der Finanzverwaltung entspre-
chen, eingesetzt. Zweimal jährlich finden orts-

nahe Veranstaltungen zur Information der
Mandanten statt. Das Büro liegt gut erreichbar
nahe dem S-Bahnhof Zepernick und kann auf
mittlerweile fünfzehn Jahre Tätigkeit am Ort
verweisen.

Vorausschauendes Denken und Handeln

Hoffmann & Partner GmbH
Steuerberatungsgesellschaft • NL Panketal

Schönower Straße 43 • 16 341 Panketal
Tel. 0 30/9 45 09 10 • Fax 0 30/94 50 91 44

www.etl.de/hp-zepernick.de

Die Kanzlei Hoffmann & Partner kann auf 15
Jahre erfolgreicher Tätigkeit am Ort verweisen.

Seit Anfang des Jahres steht Franziska Schröder ihren Kun-
den mit Rat und Tat zur Seite, wenn es um das Thema Wer-

bung geht. In ihrer Firma im Herzen von Panketal berät die
junge Unternehmerin zu allen Formen der Werbung egal ob
Werbeschilder, Textildruck, Stempel, Visitenkarten oder
Schaufensterbeklebung. Die Vielfalt ist groß und eine kompe-
tente Beratung ist bei ihr garantiert.

Werbung in allen Formen
feinschliff

werbung & design
Franziska Schröder

Alt Zepernick 8
16 341 Panketal

Tel. 0 30/30 10 91 19
info@werbung-feinschliff.de
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Angelsportverein Zepernick e.V.
Berko Nowitzki, Berliner Allee 53,

16321 Bernau
Anglerverein Panketal e.V.
Marco Szilat, Knobelsdorffstraße 5,
16341 Panketal, Tel. 030/9444177
Arbeiterwohlfahrt Zepernick
Frau Heidrich, Heinestraße 1,
16 341 Panketal,
Tel. 0 30/94 39 44 07
Barnimer Jugendwerk e.V.
Stephanie Lehmann, Heinestraße 1,
16 341 Panketal,
Tel. 0 30/51 63 93 00
Deutsche Multiple Sklerose 
Gesellschaft (DMSG) e. V.
Horst Bäker, Breitscheidstraße 43a,
16321 Bernau, Tel. 030/9444787
Deutscher Schäferhundeverein 
OG Zepernick
Mandy Albrecht,
Birkholzer Dorfstraße 15, 
16321 Bernau
„Eltern Helfen Eltern“ e.V.
Steffi Kalinka, Hussitenstraße 1,
16321 Bernau, Tel. 03338/709711
Elternverein „Knirpsenstadt“ e.V.
Ahornallee 27,
16341 Panketal, Tel. 030/9446171
Ev. Kirchengemeinde
Schwanebeck e.V.
Giesela Stornowski, Dorfstraße 8,
16341 Panketal, Tel. 030/9497171
Ev. Kirchengemeinde
Zepernick e.V.
Wolf Fröhling, Schönower Straße 76,
16 341 Panketal,
Tel. 0 30/94 41 42 47
Ev. meth. Kirche
Carolyn Kappauf, Str. der Jugend 15,
16341 Panketal, Tel. 030/9447438
Förderverein Dorfkirche
Schwanebeck e.V.
Klaus Ulrich, Mohnblumenweg 5,
16 341 Panketal,
Tel. 030/94 87 82 88
Förderverein FFW
Schwanebeck e.V.
Kerstin Jung, Dorfstraße 7a,
16341 Panketal, Tel. 030/94114009
Förderverein FFW Zepernick e.V.
Frank Willamowski, Lahnstraße 17,
16341 Panketal, Tel. 030/25627664
Förderverein der Gesamtschule
Wilhelm Conrad Röntgen
Zepernick e.V.
Margita Damerow,
Alemannenstraße 12,
16341 Panketal, Tel. 030/9442269
Förderverein Grundschule
Schwanebeck e.V.
Janet Peukert, Dorfstraße 14,
16 341 Panketal

Förderverein Grundschule
Zepernick e.V.
Schönerlinder Straße 47,
16341 Panketal, Tel. 030/9446117
Förderverein
„Kinder in Panketal“ e.V.
Sandro Scheffler,
Max-Lenk-Straße 10,
16341 Panketal, Tel. 030/94414962
Freie Stadtrandschulen
Berlin-Brandenburg e.V.
Dr. Michael Wolf, Spreestraße 2,
16341 Panketal, Tel. 030/94418124
Frauenchor Zepernick e.V.
Annemarie Damerow, Ahornallee 19,
16341 Panketal, Tel. 030/9442916
Freizeithaus Würfel e.V.
Frank Nicolai, Dorfstraße 14,
16341 Panketal, Tel. 030/94796087
Fußballförderverein
Zepernick e.V.
Burkhardt Schönebeck,
16341 Panketal, Tel. 030/94416402
Jagdgenossenschaft
Schwanebeck e.V.
Ernst Henning, Dorfstraße 9,
16341 Panketal, Tel. 030/9462914
Kleingartenanlage
„An der Dranse“ e.V.
Steffan Mitschke, Zelter Straße 64,
16341 Panketal,
Mobil 0160/94588553
Kleingartenverein
Buchenallee e.V.
Klaus Piepenburg,
Blumberger Damm 170,
12 679 Berlin, Tel. 030/5 43 75 94
Kunstbrücke Panketal
Silvia Griffin, Schönerlinder Straße 29
16341 Panketal, Tel. 030/9447454
Montessorischule
Niederbarnim e.V.
Karin Eckert, Mendelssohnstraße 55,
16321 Bernau, Tel. 033397/28762
Montessori-Waldkindergarten 
„Birkenbäumchen“ e.V.
Hobrechtsfelder Dorfstraße 51,
16341 Panketal, Tel. 030/94518578
Motorsportclub Zepernick im
DMV e.V.
Frank Peter, Begasstraße 17,
16341 Panketal, Tel. 030/9443874
Panketaler Geschichtsverein 
„Heimathaus“ e.V.
Nadine Muth, Heinestraße 1,
16341 Panketal, Tel. 030/94417178
Reit- und Fahrverein
„Hubertus“ Zepernick e.V.
Beate Kreinbring, Bodestraße 3,
16 341 Panketal
Robert-Koch-Park Panketal e.V.
Kristine Neumann,
Robert-Koch-Straße 14,
16341 Panketal, Tel. 030/94415300

Schwarz-Weiß Zepernick 09 e.V.
Bernd Schmieglitz, Tulpensteg 8,
16 321 Bernau,
Tel. 0 33 38/762575
SG Einheit Zepernick e.V.
Jörg Klix, Straße der Jugend 35,
16341 Panketal, Tel. 030/9479698
SG Empor Niederbarnim e.V.
Lutz Sachse, Castorring 10,
16 321 Bernau, Tel. 0 33 38/37 01
SG Schwanebeck 98 e.V.
Matthias Brasching, Dorfstraße 14e
16341 Panketal, Tel. 030/93629533
Siedler am Bahnhof
Zepernick 1929 e.V.
Gerold Hoffmann, Eichenallee 32,
16341 Panketal, Tel. 030/9443968
Siedlerverein 1929
Gehrenberge e.V.
Sigrid Harder, Bernauer Chaussee 21,
16 341 Panketal,
Tel. 0 30/94 41 48 50
Siedlerverein Alpenberge e.V.
Joachim Korbicki, Zillertaler Straße 9,
16341 Panketal, Tel. 030/9444605
Soziale Gerechtigkeit e.V.
Adolf Meinert, Pitztaler Straße 36,
16341 Panketal, Tel. 030/9444788
Sportschützenverband
Panketal 1993 e.V.
Dieter Hugenin
Sportverein Schwanebeck e.V.
Elke Höricke, Tel. 0 30/50 59 28 73
Verband der Heimkehrer
Lotzingstraße 12,
16341 Panketal, Tel. 030/9442138
Verein der
Familien-Hunde-Schule e.V.
Katrin Liebig, Loewestrasse 12
16 341 Panketal,
Tel. 0 30/94 39 89 24
Zepernicker
Pferdesportzentrum e.V.
Anne Wendler,
Elbingeroder Straße 11,
16341 Panketal, Tel. 030/98311715
Zepernicker
Schützengilde 1995 e.V.
Bernd Braun, Hochstraße 31,
16341 Panketal, Tel. 030/9446388

Die Tabelle der Vereine erhebt
keinen Anspruch auf Vollstän-
digkeit. Sollten Sie Ihren Ver-
ein in dieser Übersicht nicht
wiederfinden oder die Anga-
ben fehlerhaft sein, informie-
ren Sie bitte die Gemeinde
Panketal oder die Stadtmaga-
zinverlag BS GmbH, damit im
nächsten Gemeindemagazin
„Unser Panketal“ die Daten ak-
tualisiert erscheinen können.

Vereinsregister
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Gemeinsam für den Sport in Panketal

Zwei große Sportvereine prägen das gesell-
schaftliche und gemeindliche Leben in Pan-

ketal. Da ist auf der einen Seite die SG Einheit
Zepernick und auf der anderen Seite die SG
Schwanebeck. Beide zusammen bieten eine un-
glaubliche Vielzahl an Sportmöglichkeiten für
die Panketaler und Menschen in der Umge-
bung.
Moment mal beide zusammen? Ja, richtig das
geht. Auf der Schlendermeile und schon vorher
auf dem Rathausfest standen beide Vereine
ganz eng nebeneinander und präsentierten
sich dem Publikum.
„Das könnte in der Zukunft auch eine richtig
tolle Sache werden, wenn sich beide Vereine
weiter annähern“, sagt auch Sabine Barth, die
bei der SG Einheit Zepernick die Abteilung
Sportakrobatik leitet. „Alles in allem erreichen
beide Vereine nahezu 1.800 Sportbegeisterte.
Wir sind eine echte Macht und können gemein-
sam eine Menge bewegen. Das betrifft die
Sportförderung und auch die Ausnutzung von
Sportanlagen in der Gemeinde Panketal“, sagt
sie.

Wenn man sich das Sportangebot genauer an-
sieht, fällt auf, von Aerobic bis Volleyball ist so
ziemlich alles möglich alles, um sich fit zu hal-
ten oder auch Leistungssport zu betreiben.
Die SG Schwanebeck 98 ist noch ein junger
Sportverein. „Unser Verein wurde am 2. Juli
1998 gegründet und ist als gemeinnützig aner-
kannt. Wir sind eine Sportgemeinschaft, in der

alle mit anpacken
und mitge-

stalten können und sollen“, heißt in einem der
Leitsätze der Sportgemeinschaft mit dem mar-
kanten weißen Schwan im Logo. Der Zulauf in
der SG ist in einigen Abteilung schon so groß,
dass sogar ein Aufnahmestopp verhängt wer-
den musste. Beim Volleyball zum Beispiel. Die
Volleyballer sind in den Spielbetrieb der Frei-
zeitliga Berlin eingetaktet.
Mit Stand 10. Januar 2017 hatte der Verein 1.084
Mitglieder.Von diesen sind 373 nicht älter als 27

Jahre und 323 nicht älter als 18 Jahre – die SG ist
tatsächlich ein junger Verein. Die größte Abtei-
lung hat den Cheerdance zum Mittelpunkt; 188
Mitglieder tanzen zu heißer Musik. Die Abtei-
lung Badminton und Fitness vereint 177 Mit-
glieder. Und natürlich wird auch Fußball
gespielt. 141 Kicker sind in der Abteilung ein-
getragen, die von Uwe Matz – Herren – und
David Dannhauer – Jugend – geleitet wird. In
der Abteilung Aerobic/Fitness trainieren
135 überwiegend Freizeitsport-

ler.

Matthias Brasching leitet heute den Verein. Die
Verantwortlichen, die Trainer, die Mitglieder
und die Anhänger der SG Einheit Zepernick
e.V. blicken heute mit Stolz auf eine gute Ent-
wicklung des Fußballsports in der Fußballab-
teilung in den letzten 20 Jahren zurück. Mit et-
wa 250 Mitgliedern ist sie zurzeit die größte
Abteilung der Sportgemeinschaft und nahm
mit 17 Fußballmannschaften am Spielbetrieb
2016/2017 im Fußballkreis Oberhavel/Barnim

sowie im Fußball-Landesverband Brandenburg
teil. Die 1. Männermannschaft hat in der Kreis-
oberliga einen beachtlichen vierten Platz einge-
fahren. Seit vielen Jahren wird eine sehr gute
und intensive Nachwuchsarbeit geleistet. Da-
mit das auch so bleibt, hat die SG Einheit Ze-
pernick einen eigenen Fußballförderverein ge-
gründet, der ganz klar sagt: „Gemeinsam ho-
len wir die Kinder und Jugendlichen von der
Straße und bringen den Zepernicker Fußball
voran!“ Mitgliedsbeiträge, große und kleine
Spenden, ob privat oder von Unternehmen, so-
wie verschiedene durch den Förderverein orga-
nisierte Aktivitäten finden Verwendung zur Un-
terstützung der Abteilung Fußball der SG Ein-
heit Zepernick.
Wer allerdings nicht nur Fußball erleben möch-
te, bei der SG Einheit gibt es weiterhin sehr
erfolgreiche Abteilungen. Eine, die auch natio-
nal und international immer wieder für Furore
sorgt, bietet Bogensport. Außerdem bestehen
Abteilungen Karate, Frauen-Gymnastik, Sport-
akrobatik, die Allgemeine Sportgruppe, eine
Gruppe die Aroha und Pilates betreibt, die
Abteilung Dance und die Volleyballer.
Wer Fragen zum Verein hat und sich nicht ganz
sicher ist, welcher Sport der richtige sein kann,
der besucht einfach die Internetseite des Ver-
eins www.einheit-zepernick.de. Oder kommt
einfach bei den Trainingstagen der unter-
schiedlichen Sportgruppen vorbei.

Sportvereine aus Zepernick und Schwanebeck rücken zusammen

Die SG Schwanebeck 98 e.V. feiert nächstes Jahr,
am 2. Juli 2018, ihr 20-jähriges Bestehen.

Die Nachwuchs-Fußballer der SG Einheit Zeper-
nick.

SG Einheit Zepernick
Straße der Jugend 35 • 16341 Panketal

Tel. 0 30/9 47 96 98
www.einheit-zepernick.de

SG Schwanebeck 98 e. V. 
Dorfstraße 14e • 16 341 Panketal

Tel. 0 30/93 62 95 33
www.sg-schwanebeck-98.de
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Wer hat Lust ein Tor zu werfen?Service

Seit über zehn Jahren sorgt
Sylke Thunig für den

Duft von frischen Backwaren
auf den Frühstückstischen
Panketals: Schusterjungen,
Knusperfladen, Schrippen,
Mohn,Vollkornbrötchen – es
muss schon viel passieren,
sollte eine Sorte einmal nicht
vorrätig sein. Natürlich hat sie in dem kleinen
Backshop nahe des Bahnhofs Zepernick neben
verschiedenen Broten, eine große Auswahl
köstlicher Blechkuchen und Torten. Mindes-
tens ebenso beliebt sind aber die hausgemach-
ten kleinen Imbissgerichte, die stets frisch zu-
bereitet werden. Je nach Saison werden auch
Tomaten und Gurken aus der Region angebo-
ten. Zeitungen und Telefonkarten runden das
Angebot ab. Auch am Wochende, Samstags von
6 bis 11 Uhr und Sonntags von 7.30 bis 10.30
Uhr, ist Silke Thunig für ihre Kunden da.

Frisch & lecker

Backshop Panketal • Inhaberin Sylke Thunig 
Fontanestraße 1 • 16 341 Panketal

Tel. 0 30/94 79 12 70

Seit vielen Jahren sind
Frank-Arnim Adamek und

seine Frau Carola als Reiselei-
ter des Berliner Veranstalters
Wörlitz Tourist unterwegs.
Nun hat das Ehepaar das Rei-
sebüro Wenda übernommen,
nachdem Begründer Volker
Wenda in den wohlverdienten
Ruhestand gewechselt ist und
führt es seitdem in gewohnter
Qualität weiter. Als Wörlitz
Tourist-Partner kann das Büro
insbesondere die hochwerti-
gen Busreisen vermitteln. Und

die richtigen Tipps und Kniffe
für eine tolle Reise hat das Paar
natürlich auch auf Lager. „Zu-
sätzlich haben wir neue Ko-
operationen mit weiteren Ver-
anstaltern geschlossen um
ganz individuelle Möglichkei-
ten anbieten zu können“ so

Frank-Arnim Adamek. „Sehr
beliebt sind zur Zeit Theater-
und Konzertreisen aber auch
Kur- oder Wellnessurlaube so-
wie Fluss- und Kreuzfahrten“.
Einen besonderen Service bie-
tet das Reisebüro: Auf Wunsch
werden die Kunden, auch au-
ßerhalb der Öffnungszeiten,
gern zuhause beraten. Das
Reisebüro ist übrigens gut er-
reichbar: Neben Bushaltestel-
len in unmittelbarer Nähe ste-
hen ausreichend Parkplätze
zur Verfügung.

20 Jahre Reisebüro Wenda

Reisebüro Wenda
Karower Chaussee 29

13 125 Berlin
Tel. 0 30/9 41 37 15

Mobil 01 76/23 63 44 75
reisebuero-wenda@web.de
Mo-Do 10.00-13.00 Uhr &

14.00-17.00 Uhr

Frank-Arnim Adamek hat die
richtigen Tipps für den Urlaub.

Wer auf der Suche
nach qualitativ

hochwertigen Fleisch
und Wurstwaren ist,
landet meistens in der
Land-Fleischerei der
Familie Geduhn. Das
Fleisch bezieht der Meisterbetrieb aus über-
wiegend mittelgroßen Aufzuchtbetrieben – ein
Unterschied, den man schmeckt. Selbstver-
ständlich gibt es in der Grillsaison wieder An-
gebote für Liebhaber, wie beispielsweise ein-
gelegtes Grillfleisch, selbst gemachte Brat-
würste und gut abgehangenes Rindfleisch. Die
Wurstwaren werden zum größten Teil in eige-
ner Produktion hergestellt. Auch ein komplet-
ter Party-Service mit Aufschnittplatten und
Spanferkel sowie auf Bestellung Wildfleisch –
Tel. 03 33 97/7 06 53 – ist kein Problem. Übri-
gens: Im Wandlitzer Ortsteil Basdorf gibt es die
volle Auswahl in einer Niederlassung.

Fleisch & Wurst

Land-Fleischerei Familie Geduhn GmbH 
Bucher Straße 65 • 16 341 Panketal 

Tel. 0 30/9 44 68 53
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Eine Abteilung, besser gesagt eine Sportart,
haben die beiden großen Vereine aus Pan-

ketal nicht im Programm. Bei der SG Einheit
Zepernick e.V. und auch bei der Sportge-
meinschaft Schwanebeck 98 e.V. wird kein
Handball gespielt. Aber dafür gibt es ja den
Schwarz-Weiß Zepernick 09 e.V. Und der ist
ganz gut im „Geschäft“. Schließlich hat er von
einer Männermannschaft bis zur E-Jugend
Teams im Spielbetrieb, die auf Kreisebene ak-
tiv sind. Und dabei ist der Verein noch recht
junge. Die Gründung geht auf den Februar
2009 zurück und in seiner Satzung steht unter
anderem: „…die Förderung des geselligen
und kulturellen Lebens zum freundbetonten
Sporttreiben.“
Vorsitzender und Trainer der Männer ist
Bernd Schmieglitz. Im erweiterten Vorstand
arbeiten Stefan Schmidt und Sebastian Weiß.
Mit Felix Wolf hat der Verein auch einen
Schiedsrichter gemeldet. Kassenwart und
Trainer der C-Jugend ist Jens Büttner. Für die

E-Jugend steht Enrico Bema und für die D-Ju-
gend Patrick Mier als Trainer bereit.
Die Männer spielen dienstags von 20 bis 22
Uhr in der Sporthalle in Zepernick. Die Ju-
gend trainiert montags von 15 bis 16 Uhr in
der Sporthalle in Schönow und donnerstags
von 16 bis 17.30 Uhr in Zepernick.
Und wer Lust hat den Handball zu werfen: 

Schwarz-Weiß Zepernick 09 

Schwarz-Weiß Zepernick 09 e.V. • Vorsitzender Bernd Schmieglitz 
Tulpensteg 8 • 16 321 Bernau • Tel. 0 33 38/76 25 75 • Mobil 01 71/4 97 06 93

www.zepernick09.de

Spaß am Sport: Der Handballnachwuchs des
Schwarz-Weiß Zepernick 09 e.V.



57Gemeindemagazin Unser Panketal 11. Auflage56

Was´n los in diesem Jahr?

2. September, 20 Uhr 
TINO EISBRENNER + 2

„Zeit, die mir bleibt“- Tour 2017
Mehr als 30 Jahre steht nun Tino
Eisbrenner auf den Brettern, die
die Welt bedeuten… Wie doch
die Zeit vergeht.

3. September, 17 Uhr 
CASHBAGS –

Tribute to Johnny Cash
THE CASHBAGS-Frontmann
Robert Tyson sieht nicht nur
aus, wie der junge Cash, er singt
und spielt auch Gitarre wie
Johnny Cash.

10. September, 17 Uhr 
OMBREZZ – Tribute to ZZ Top
OMBREZZ sind so ziemlich das
Schärfste, was man in Sachen
ZZ-Top- Tribute in Deutschland
erleben kann. Das Motto: drei
Männer, zwei Bärte. Ein Sound.
OMBREZZ.

17. September, 17 Uhr 
ULLA MEINECKE & INGO YORK
„Ungerecht wie die Liebe“-Tour

Ulla Meinecke & Ingo York sind
nun zum dritten mal im Stu-

dio7! In ihrem neuen Bühnen-
programm überzeugt Ulla
Meinecke mit einer gänzlich
neuen Dramaturgie und wie
immer mit einem brillanten
Bühnenentertainment.

24. September, 17 Uhr 
MASTERPEACE

Tribute to Bob Dylan
Nach dem sensationellen Erfolg
in 2016 kommen sie wieder:
MASTERPEACE. Fünf fantasti-
sche Musiker fanden sich zu-
sammen, um die Hits des Meis-
ters Bob Dylan zu zelebrieren.

1. Oktober, 17 Uhr
ANDY ROBSON & URBAN FOX

Blues- Rock vom Feinsten
Wie vielseitig der Blues sein
kann, beweisen Andy Robson
und seine ausgezeichnete Band
The Urban Fox Connection.Von
Hendrix bis Bonamassa, von BB
King bis Gov’t Mule und von
Led Zeppelin bis Buddy Guy –
die Palette ist riesig.

7. Oktober, 20 Uhr 
SWEET CONFUSION

Singer/Songwriter, Blues, Folk
Ein neuer Stern leuchtet am Fir-
mament. Sein Name: Sweet
Confusion. Hinsetzen und fal-
len lassen oder aufstehen und
abfliegen. Fakt ist, wenn Syner-
gie eine fühlbare Ausdrucks-
form findet, dann heißt sie
Sweet Confusion.

8. Oktober, 17 Uhr 
STARFUCKER

Tribute to Rolling Stones
Mike Kilian und seine STARFU-
CKER spielen die Hits der Sto-
nes – und das brillant. Mehr
muss man dazu nicht mehr sa-
gen! Kommt vorbei! Es lohnt
sich!

13. Oktober, 20 Uhr 
MICHAEL SENS – „OPUS I“

„OPUS I“ ist eine einzigartige
Kombination aus geistreicher
Satire und verblüffender Musi-
kalität. Man merkt dem Kaba-

rettisten Michael Sens an, wo
seine Wurzeln liegen. Der aus-
gebildete Bassbariton kennt
sich nicht nur bestens in der
Musik aus, sondern vermag
durch seine Virtuosität an Stim-
me, Klavier und Violine zu über-
zeugen.

14. Oktober, 20 Uhr
MARTIN SIERP –

„ZUM ANBEISSEN“
Martin Sierp ist FÜRST
CLASS COMEDY MAGIC! Er
ist ein begnadigter Comedian
und Verwandlungskünstler,
der schon auf vielen bedeuten-
den und unbedeutenden Büh-
nen Europas stand, viele be-
deutende und unbedeutende
Preise gewann und viele be-
deutende und unbedeutende
Zuschauer dabei zu Begeiste-
rungsstürmen hinriss – was
ihm wiederum unbedeutend
viel bedeutet. In seiner facet-
tenreichen Show „ZUM AN-
BEISSEN!“ zeigt er alles was er
kann und noch ein wenig
mehr.

15. Oktober, 17 Uhr
THOMAS NIKOLAI „Urst“

URST, so heißt die neue Show
des Berliner Chamäleons, par-
don, des Berliner Comedians
mit der sächsischen Seele. Das
musikalische Warm-up über-
nimmt das Elektroduo Traffic
Noir aus Belgien. Richtig fran-
zösisch wird es später beim
Auftritt der charmanten Chan-
sonette Madame Giselle.

20. Oktober, 19 Uhr
5. FABULA – Geburtstag

Geburtstagsparty mit viel Mu-
sik & toller Krimi-Lesung, Sitz-
platzgarantie! Karten gibt es
nur bei FABULA in Zepernick.
Die Buchhandlung im Herzen
von Zepernick begeht am 20.
Oktober den 5. Geburtstag. In-
haberin Sabine Bache hat dazu
illustre und bekannte Gäste ein-

geladen, die lesen, musizieren
und für das leibliche Wohl sor-
gen.

4. November, 20 Uhr
B3 feat. Ron Spielmann „Me-

mories in Melodies“-Tour
Bandleader Andreas Hommels-
heim, der schon die Bühne mit
Kool & the Gang teilte und mit
Stars wie Nena, Nina Hagen,
Max Raabe, Ute Lemper und
Jennifer Rush arbeitete, ist
preisgekrönter Music-Producer
unzähliger deutscher Fassungen
berühmter Filmproduktionen.
Begleitet wird er von Chris
Krauss am Bass und Lutz Half-
ter am Schlagzeug.

5. November, 17 Uhr
Angelika Mann & Begleitung

Das Beste mit der „Lütten“
Die „Lütte“ – wie sie liebevoll
von ihren Fans genannt wird,
singt, spielt Theater, schreibt…
Begleitet wird sie von zwei Aus-
nahmemusikern: Uwe Matsch-
ke an den Tasten und Udo Wei-
demüller an der Gitarre!

11. November, 20 Uhr
Lucky Leles

Eine Ukulelen-WG in No(e)ten!
Silke, Andy und Torsten – drei
Musiker in einer turbulenten
Ukulelen-Comedy-Show mit
Countrysongs, Hawaii-Schnul-
zen und Rockhymnen. Ein Muss
– nicht nur für Country-Fans!

12. November, 17 Uhr
Falkenberg

„Menschen auf Brücken“-Tour
Im Konzert zum neuen Album
„MENSCHEN AUF BRÜ-
CKEN“ vereint der Liederma-
cher und Geschichtenerzähler
seine neuen Lieder und seine
Klassiker, voller Spielfreude,
Charme und Energie.

17. November, 20 Uhr
The Beez (D/Aus/USA)

BalkanBeats – Country – Rock’nRoll
The Beez spielen wunderbare
Coverversionen und Songs im
Bluegrass-Country-Balkan-
Beats-Rock’n Roll-Style.

Fr, 24. November, 20 Uhr
Beata Kossowka’s Blue Airtrain

Blues, Rock, Jazz & Funk
Beata Kossowska steht mit ih-
rem virtuosen, expressiven
Mundharmonikaspiel und ih-
rem hingebungsvollen Gesang
im Mittelpunkt dieses deutsch-
polnischen Blues- Gipfels. Ex-
Monokel-Kraftblueser Bernd
„Kuhle“ Kühnert an der Strom-
gitarre, Lello Lojewski am
Schlagzeug und dem Ausnah-
mebassisten Jens Saleh stehen
ihr zur Seite

25. November, 20 Uhr
Pascal von Wroblewski & Band
„70’s Songbook & a half 60’s“

Sie zählt zu den ganz großen Stim-
men des Jazz: Pascal von Wro-
blewski. Im Gepäck hat sie dies-
mal 70er-Jahre Hits wie „Smoke
on the Water“ oder „Riders on a
storm“, natürlich alle fantastisch
umarrangiert und interpretiert.
Jürgen Heckel (git), Peter Michai-
low (dr), Max Hughes (bg)

2. Dezember, 20 Uhr
Martin Buchholz

„Alles Lüge- kannste glauben!“
Martin macht Schluss. Für im-
mer. Sein letztes Programm
„Alles Lüge, kannste glauben!“
ist natürlich ein satirisches
Denk- und Lustspiel und auf
seiner Abschiedstour kommt er
in unserem Studio7 vorbei.

3. Dezember, 17 Uhr
Nervling „Keine Ahnung“-Tour
Die beiden Hamburger „Nerv-
linge“ Moira Serfling und Tom
Betzel sind schon zwei außerge-
wöhnliche Musiker!Die Multi-
instrumentalisten erobern seit
Jahren die Bühnen und präsen-
tiren eine Mischung aus Rock,
Pop, Reggae und Weltmusik mal
satt rockig, mal sanft melancho-
lisch.

8. Dezember, 20 Uhr
Engerling

Seit mehr als 40 Jahren feilt die
Formation beharrlich an ihrem
eigenen Stil mit intelligenten

Texten im Grenzbereich zwi-
schen Deutschrock und eben
doch Blues und hat sich damit
ein treues, aber ganz und gar
nicht „ostalgisches“ Publikum
geschaffen. „Rock’n’Blues“ mit
Geschichte und vom Feinsten –
natürlich mit dem Blick nach
vorn.

9. Dezember, 20 Uhr
Tino Standhaft & Band

„Covers“
Der heutige Abend gilt all den
Ikonen wie Eric Clapton, den
Stones, Alanis Morissette und
den vielen anderen, die dafür
sorgten, dass Tino Standhaft
überhaupt auf der Bühne steht
und sicherlich gibt es auch eige-
nes Material zu hören!

10. Dezember, 17 Uhr
Tino Standhaft & Band

„A Tribute to Neil Young“
Dieser Abend dreht sich kom-
plett um das Thema Neil Young.
Tino Standhaft und seine Band
verstehen es wie kaum eine an-
dere, den Meister so zu inter-
pretieren, als stünde er leibhaf-
tig vor einem.

16. Dezember, 20 Uhr
Tim Boltz „Oh Pannenbaum“

Literatur- Comedian Tim Boltz
und Corinna Fuhrmann am
Klavier präsentieren ihr nicht
alltägliches Weihnachtspro-
gramm „Oh, Pannenbaum“.

17. Dezember, 17 Uhr
Schwarze Grütze

„Endstation Pfanne…“
Alle Jahre wieder servieren Ste-
fan Klucke und Dirk Pursche,
die beiden Herren der Schwar-
zen Grütze, ihren ganz speziel-
len schwarzhumorigen Lieder-
punsch.

Bis Ende 2017 im Studio 7 Panketal

STUDIO 7 PANKETAL
Alt Zepernick 7

16 341 Panketal OT Zepernick
Tel. 0 30/47 48 66

www.studio7panketal.de
Karten per Mail:

karten@studio7panketal.de
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Tourismus & Service

Die Verkehrsschule in Pan-
ketal bietet ein weit gefä-

chertes Angebot von Ausbil-
dungen an. Neben den klassi-
schen Führerscheinausbil-
dungen, wie Moped, Motor-
rad, PKW und LKW wird hier
viel für die Aus- und Weiter-
bildung beruflicher Kraftfah-

rer getan. Neben der be-
schleunigten Grundqualifika-
tion wird auch ein Per-
fektions- und Wechselbrück-
entraining angeboten. Die
Verkehrsschule ist AZAV-
zertifiziert und nimmt auch
gern Bildungsgutscheine der
Agenturen für Arbeit an.

Auch angehende Freizeitkapi-
täne können hier ihren Sport-
bootführerschein See oder
Binnengewässer, UKW-Funk-
erlaubnis UBI oder SRC, den
Schiffsradarkurs oder einfach
ein Skipper-Training machen.
Die Kurse werden übrigens
ganzjährig angeboten. Ein-
fach mal zu den Bürozeiten,
montags, dienstags und don-
nerstags von 17 bis 19 Uhr
vorbeischauen oder einen Ter-
min vereinbaren und sich
vom Fahrschulteam beraten
lassen!

Verkehrsschule Panketal – mehr als erwartet

Verkehrsschule Panketal
Dorfstraße 22

16 341 Panketal
OT Schwanebeck

Mobil 01 62/8 82 60 43
sicherfahren@hotmail.de

www.verkehrsschule-panketal.de

Zum 1. September übernahm unse-
re Firma den eingessenen Reifen-
dienst Lehmann. Wir führen seit-
dem vor Ort den bekannten Service
fort. Verstärkt bieten wir unseren
Kunden nunmehr auch das Leis-
tungsspektrum der Bosch Service
Organisation an.

• Inspektion und Wartung
Öl und Filterwechsel, AU, HU

• Motorservice
Mechanik, Diagnose

• Elektronikservice
Batterie, Elektronikdiagnose

• Heizung Klimaservice
Webasto, Eberspächer, 
Domenic/Waeco

• Glasservice
• Unfallservice

Richtbank und Dozerarbeiten, 
Miracle Carbon Smartrepair

• Lichttest

Ihr Anliegen – unsere Aufgabe!

Wir tun alles für Ihr Auto!

Seit 1977 ist das Busunternehmen Brust der
regionale Partner wenn es um das Thema

„Reisen“ geht. Egal ob Schiffs-, Bus- oder Flug-
reise jeder der die Ferne, das Abenteuer oder
einfach nur Erholung sucht ist hier richtig. Da-
rüber hinaus bietet das Unternehmen in Ko-
operation mit dem Anbieter Flix-Bus ein preis-
günstiges Liniennetz auf den Strecken Leipzig-
Rügen und Dresden-Rügen sowie Berlin-Küh-
lungsborn an. Seit 2016 fährt der Omnibusbe-
trieb als Subunternehmer mit sechs modernen
Stadtlinienbussen im Auftrag der Barnimer
Busgesellschaft im ÖPNV im Landkreis Bar-
nim. „Dadurch ist natürlich auch die Firma wei-
ter gewachsen“ berichtet Inhaber Karsten Brust
stolz. „Über 70 Mitarbeiter beschäftigen wir be-
reits und dem Team stehen inzwischen 27 Rei-
se-, Linien- und Fernlinienbusse zur Verfü-
gung.“ Besonders komfortabel ist außerdem
ein Online-Buchungssystem, das auch nach Bü-
roschluss verlässliche Buchungen garantiert.
Karsten Brust: „Der Kunde bekommt ganz
schnell, in der Regel schon am nächsten Mor-
gen, eine Beratung zu den Einzelheiten der Rei-

se und selbstverständlich einen Ansprechpart-
ner, der sich für die Belange des Kunden ins
Zeug legt.“ Bereits im letzten Jahr feierlich er-
öffnet und in Betrieb genommen ist Tank- und
Waschanlage für Nutzfahrzeuge auf dem Fir-
mengelände.

40 Jahre Reisebüro & Omnibusbetrieb Brust

Reisebüro & Omnibusbetrieb Karsten Brust
Zepernicker Straße 1d • 16 341 Panketal
Tel. 0 30/9 44 41 78 • Fax 0 30/94 79 66 69

www.brust-busreisen.de

Karsten und Birgit Brust und ihr Büroteam.
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Straßenverzeichnis
Ahornallee B4-C3
Ahornweg A9
Akazienallee C3
Akazienweg E6
Albrechtsgelände F6-7
Alemannenstraße C6
Altmarkweg E2
Alt Zepernick E3-4
Altonaer Straße D6
Am Amtshaus D2
Am Anger E3
Am Berg E6
Am Heidehaus D1
An den Dorfstellen B3
Andreas-Hofer-Str. C7-D6
Annengäßchen E3
Appenzeller Straße C6-7
Bachstraße F3
Bahnhofstraße C4-6
Baseler Straße E4-5
Bebelstraße C2-3
Beethovenstraße FG3
Begasstraße CD2
Bergwaldstraße E6
Bernauer Chaussee E7-F6
Bernauer Straße E3-G1
Birkenallee C3
Birkenweg GH10
Birkholzer Allee H9-10
Birkholzer Chaussee D8-F8
Birkholzer Straße E4-F6
Birkholzer Weg F6
Blankenburger Str. FG5
Blumberger Weg GH10
Blumenstraße F6
Bochumer Straße D6
Bodenseestraße B7
Bodestraße FG4
Börnicker Weg F6
Bozener Straße D5-E5
Brahmsstraße E3
Braunlager Straße FG4-5
Bregenzer Weg C7
Bremer Straße D6+E5
Brennerstraße E4-5
Brixener Straße EF5
Bronnenplatz D6
Brückenstraße B5
Buchenallee B4-D1
Buchenweg A9
Bucher Chaussee A7-D8
Bucher Straße C5-E4
Burgunder Straße C6
Charlottenstraße D3-4
Clausthaler Straße F4
Dahmestraße E2
Donaustraße C6
Dorfstraße D8-9
Dompromenade D1-2
Dossestraße E2
Dürerstraße CD1
Edelweißstraße C5

Eichenallee C3-4
Eichendorffstraße A8
Eichenring A8-9
Einsteinstraße B8
Eisenbahnstraße D3
Elbestraße E2-3
Elbingeroder Straße G4-5
Elisabethstraße CD3
Emdener Straße E6
Engadinstraße D4
Eosanderstraße C1
Erlenweg A9
Ernst-Thälmann-Str. BC6
Ernst-Toller-Straße AB8
Eschenallee C4
Feldstraße F5
Feldweg G9-10
Fichtestraße F6-G5
Flensburger Straße D6
Flotowstraße F3-4
Fontanestraße C3-D2
Friedenstraße C4
Fritz-Reuter-Straße B8
Fröbelstraße C3
Ganghoferstraße D3
Gartenstraße F5
Genfer Platz C6
Genfer Straße C7
Gernroder Straße F4
Gletscherstraße C6
Gluckstraße F3
Goethestraße AB8
Gontardstraße C2
Goslarer Straße F4-5
Grazer Straße BC7
Grünewaldstraße C1
Händelstraße FG3
Hamburger Straße D6+E5
Hannah-Arend-Straße A(
Hartfilplatz A9
Harzgeroder Straße G5
Hasseroder Straße G5
Hauptstraße EF6
Havelstraße E2
Haydnstraße G2-4
Haydnweg G2
Heidestraße F5
Heideweg GH10
Heinestraße B5-D4
Heinrich-Heine-Str. F6+G5
Helmholtzstraße B5
Hobrechtsfelder Ch. B1-2
Hobrechtsf. Dorfstr. B1-2
Hobrechtsweg B2+B-C3
Hochstraße C6-E6
Holbeinstraße C1
Hufelandstraße C4
Humboldtstraße B8
Humboldtweg C4
Ilsenburger Straße EF4
Innsbrucker Straße C7
Inntaler Straße D4-5
Iselbergstraße E4

Jägerstraße F5
Johannesstraße E6
Johannesweg F5
Kärntner Straße C7-8

Karl-Marx-Straße C2-3
Karower Straße A9-B8
Kastanienallee B4
Kastanienweg A9

Kieler Straße E6+F5
Kiesstraße E6+F5
Kirschenallee BC8
Kirschweg H10

Kleiststraße AB8
Knobelsdorffstraße C1
Kolpingstraße E6
Kornblumenweg F6-7

Kreutzerstraße G2
Küßnachter Straße D4-5
Kurze Straße DE6
Ladestraße D2

Lahnstraße EF3
Langhansstraße C2-3
Lassallestraße D2
Lechtaler Straße E4-5

B C D E F G
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Liebermannstraße C2
Linckestraße G3
Lindenallee BC4
Lindenberger Straße B8
Lindenberger Weg A8-B10
Lindenstraße G5
Linzer Straße C8
Lisztstraße FG3
Löcknitzstraße E2
Loewestraße F3
Lortzingstraße F2-3
Lübecker Straße D6
Lüneburger Straße D6
Ludwig-Hoffmann-Str. C1
Lutherstraße D1-2
Luzerner Straße E4
Mainstraße F3
Max-Lenk-Straße B4-C5
Mendelssohnstraße E3-F3
Menzelstraße D2
Meraner Straße D5-E5+D6
Mittelweg GH10
Möserstraße D3-4
Mohnblumenweg F7
Mommsenstraße C4
Moselstraße F2
Mozartstraße F3
Mühlenbergring E5
Mühlenstraße E4-5
Mühlenweg D8
Neckarstraße E3
Neißestraße E3
Neue Kärntner Str. C7-8
Neue Schwaneb. Str. E4
Nuthestraße E2
Oberländer Straße BC6
Oderbruchweg E2
Oderstraße E3-F1
Oetztaler Straße D4-5
Ohmstraße B8
Oldenburger Ring CD6
Osteroder Straße E4

Parkstraße C7
Passeier Straße D5
Pitztaler Straße E4-5
Planestraße E2
Platanenallee B4
Platanenweg F5
Poststraße D3
Priesterweg D1
Randowstraße E2-3
Rathenaustraße A8-9
Regerstraße FG2
Reuterstraße D2
Rheinstraße B7
R.-Wagner-Straße F1-2
Rigistraße B7-C7
Robert-Koch-Straße C2-D2
Robinienweg F5
Rosa-Luxemburg-Str. B8-9
Rostocker Straße E6
Rotdornweg A9
Rügener Straße E6
Rütlistraße B6/C5
Rudolf-Breitscheid-Str. B7
Saalestraße F1-2
Salzburger Straße C7
Schadowstraße C1
Schierker Straße G5
Schillerstraße B5-D4
Schinkelstraße C2
Schlaubestraße E2
Schlüterstraße C1-2
Schönerlinder Straße B3-E3
Schönower Straße D1-E3
Schubertstraße F2
Schumannstraße FG3
Schwanebecker Straße E4-5
Schwarzwälder Straße C6
Schweizer Straße C6+D5
Silcherstraße F2-3
Solothurnstraße D4-5
Sonnenscheinstraße E6
Spreestraße E2-3

Steenerbuschstraße C5-D4
Stefan-Heym-Straße B8
Steiermärker Straße C6
Steinstraße D2
Straße der Jugend D4-E4
Straußstraße F3-G3
Talstraße F6+G5
Thalestraße F4-5

Thuner Straße C6-7
Treseburger Straße G5
Triftstraße C5-D4
Ueckerstraße E2
Uhlandstraße B8
Uhlandweg C4
Ulmenallee C3
Ulmenweg A9

Unterwaldenstraße C6+D5
Uristraße D5
Vierwaldstätter Straße B7
Virchowstraße B3
Voltastraße B8
Waldstraße D6-E6
Weberstraße G3
Weichselstraße F2

Weidenweg A9
Welsestraße E2
Wernigeroder Straße F4-G4
Wiener Straße C7-8
Wiesenstraße C5
Wilhelm-Liebknecht-Str. C2-3
Wilhelm-Tell-Straße C6-7
Wilhelm-Tell-Weg D5

Winklerstraße B5
Winterthurstraße D4
W.-Amadeus-Mozart-Str. B8
Zellerfelder Straße G5
Zelterstraße F3-G4
Zepernicker Straße D6-7
Zillertaler Straße B6-D8
Züricher Straße D4
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Aktiv am Leben teilneh-
men, das ist es, was in den

Seniorenpflegeheimen „Ei-
chenhof“ und „Rotunde“ groß
geschrieben wird. Um dies zu
gewährleisten stehen jederzeit
die kompetenten, freundli-
chen und in jeder Lage hilfsbe-
reiten Mitarbeiter des Senio-
renheims um Angela Matthes,
Leiterin der beiden Einrich-

tungen zur Verfügung. Doch
ohne die vielen helfenden
Hände rund um die Pflegeein-
richtungen herum, wäre das
nicht zu realisieren. Allein 25
Ehrenamtliche Helfer haben
sich im so genannten Eichen-
kränzchen zusammen gefun-
den. Daneben gibt es aber
noch ein Dutzend weitere Pan-
ketaler Bürger, die sich zum
Ziel gesetzt haben, den rund
200 Bewoh-

nern der beiden
Seniorenheime
noch mehr Freu-
de im Alter und
im Alltag zu ver-
mitteln. „Sie or-
ganisieren unse-
re Bibliothek, sie
laden zu Lesun-
gen ein, die un-
glaublich be-
liebt sind bei den
Bewohnern. Sie
veranstalten das
Adventsbasteln,
bieten Freizeit-
aktivitäten wie
Kartenspielen an, begleiten,
helfen überall mit und schen-
ken den Bewohnern etwas
ganz, ganz wichtiges – nämlich
Zeit“, so Angela Matthes. Ein
besonderer Tag jedes Jahr ist
der „Tag der offenen Tür“. Ein
buntes Rahmenprogramm mit
Live-Musik, Grillen, Hüpfburg
für Kinder und Kaffee sowie
Kuchen am Nachmittag sind
für alle Interessierten ein will-
kommener Anlass das Senio-
renheim und ihre Bewohner
kennen zu lernen. Das tradi-
tionelle Luftballonsteigen der
Bewohner findet ebenfalls an
diesem Tag statt. Einmal im

Jahr findet zudem in Zusam-
menarbeit mit dem Senioren-
beirat Panketal der „Senioren-
tag“ statt. 168 vollstationäre
Plätze sind im „Eichenhof“
vorhanden, 41 weitere in der
„Rotunde“. Dort wird neben
der Tagespflege auch eine
Kurzzeitpflege angeboten.
Durch das Engagement von
Pflegern und Helfern, das
Spezialangebot der Tages-
pflege, die idyllische Lage in
einer parkähnlichen Umge-
bung mitten im Naturschutz-
gebiet macht die Einrichtung
dadurch so zu etwas ganz be-
sonderem.

Im Alter der Natur so nah

Seniorenpflegeheim Eichenhof und Rotunde
Schönerlinder Straße 11 • 16 341 Panketal

Tel. 0 30/91 20 29 70 • Fax 0 30/9 12 02 97 20 
eichenhof@fuehrergruppe.de

www.fuehrergruppe.de

Luftballonsteigen beim Tag der offenen Tür
2016 mit den Mitarbeiterinnen Diana Sucker
und Linda Richtmann

Gemeinsam statt einsam


